€ridernt gl nadimittags mit Uudnabme der Sonns und Feier-

tage. — Beguudoveies In Merfeburg: Monatlid 2,10 Wt

Bierteljfifridy 6,80 WL fret Haud; durd die oft besogen 6,30 ML

ausfdl. Veflelgeld; burdy unjere Landboten 6,60 VL. frei Haus.
Gingetnummer 20 Bfg.

Geidaftdftele: Nieine Ritterite. 3.

Reuefle Rachrichen
fiit @tadt und Sreis Merfedurg

Anelgenpreis: Fitr ven febengefpaitenen Mlimetervaum 26 Big.,
tm Yellametetl 80 Yig, fir Chifireanjeigen w. Nadwejungen ents
fpredjender Uufichlag. “Blagooridrift ohne Bervindlidleit. Sdlup
Der AUnjetqen-Annabute: 10 Uhr vormittags.
Boitidiedlonto: Leipzig 39070,

Zelejon Ne. J24,

]

= 1=t

Ar. 63

Gountag den 14. Mdrz 1920

16. Jahrg.

°
Sturj der Reateruna,
Generallandichaftsdirebtor Happ Weichztanzler,
Geneval von Liittwity Reichsweheminijer. — Auildjuna der Aationalverfammiung,

Bereits in ber geftrigen Nummer fonnten mwir fber militdrifche
Putichabfichten in Berlin beridyten. Diefe Abfichten finb gur Tats
fad e geworben. Die bisherige Regierung ift gejtiirt und ald Reichs-
Tangler ber Befannte fonjervalive Fiihrer und einftmalige Borfiende
ber Waterlandspartei Gencrallanbdjdiaftsdireltor Sapp aus Sonigs-
berg efngefeit.  Reuhsmehrminijier ift General der Snf. v. Littmif
Die neue Reglerung Hat bereits Qunbdgebungen an dic Bevilterung
eclajfen unb bie Deutjde Rationalverfammliung und die
ﬁir:uﬁnlm Lanbesbenammlung fiit aufgeldift erildct.

Bir folgenbs

Die Regierung peftiiest.
Generallandidaitsdicelitor Rapp Reidshanslee.

Berlin, 13. Mirs. (Br=Tel) Die Berhandlungen,
weldye die m*erum Bauer in vergangener Nadt mit den
Slifieern des Mililiirputiches pefiibet hat, Tind ergebnislos
verlgufen. Betfin iit heute morgen von gegentevolutiondiven
Trupoen beleGt worden. Das Kabinett haf heute morgen
beilolien, ben milifiriichen Wideritand aufsugeben. Wie
verlnutet, benbfidtigt die Reglorung, sum Generalfireik auf-
sufordern. Die bisherien Regierungsteuppen find von den

Glrajen guriiigesonen worden.
Bonber Reidyshanzlei wird folgende Bekanntmadying
s = e

il

Die bisherige Reidstegierung Hat aujgehdet 3u fein. Dle
gelamie Gtontsgewnlt ilt auf den unterseidneten General-
landidaftsbizeliior Rapp nus Knigsbera als Reldyskhamaler
unb preufildien Minifterndfidenten iibernegangen. Jum
Tilitachelehishaber und gleidieitio als Reidsmwehrminiiter

urbe uom Heidishangler der Genernl der Inianterle von
Lilttwis betulen. Gine newe Regierung der Freifeit und
ber Taf wird gebifdet.

geg. reiherr' von Liittwit, General der Jni.
Kapn, Reidyshansler.

HuftsTung ber Tationalveriammiung.

Berlin, 13. Mirg. (W. . B.) Runbgebung. Das Mandbat
ber Rationalverfammiung sum Crlaf einer Berfafjung und sum Abe
fdlufy bed Fricvens ifl erlojdien. 8 fehlt ihr jenes motalifdie Red)t
gur weiteren Togung. Der Berfud), die Walhlen Hinauszuidicoen
wnd dadurdy ihr Wandat cigenmidytig s verld bem
Boltswillen. Die eben Berf oird von
ihr wie ein Fegen Papier behanvelt. ESchon will die Mehrheit die
Wahl bed Reidsprafiventen nidht durd) die Gefjamtheit bed Bolles,
fonbern burd) bod Parloment vornchmen. Die Natiomalvers
fammiung wird hlerdurd) aufgeldf. Gobald bdie inmere
Rube hergeftellt ift, werden wir 3u verfafungsmafigen Bujtinven gus
riidlehren und Neuwahlen aus{dreiben.

Der Reidyslangler.

ges: Sapy.
Yudy ble preubilde Sandesveriammiung aufgeldit.

Seibenjdaft geleiteten Spartaliftenleute, bie ibr fommuniftijdes Jbdeal
mit Gewalt verwirfliden wollten, fest find ¢ die Nechtdfvartaliften,
bie bie Wieberlehr der alten uftdnde erfireben. Tie Reiciaregierung
bat inbeffen mit fefter Hand pugegrijfen und dbag Nep ber Ver|dwirung
bloggelegt. Ullem Unjdjein nach lag dex erfte Seim su diefem faubeven
Plan in den Mannern der friiheren Gardefavallerie-Sdyiisendivifion,
bie mit ber Beit einen fo. merfwiirdigen Gerud) betam, dab jie von
ber Jlegierung aufaeldjt werdben mufte. Hauptmann Rabit und ein
iunger Mann, ein Herr Grabowsfi, der friiher ebenfalld der Garbe-
tovallerie-@diipendivifion angebirte, find nun ald Drabtsieher ent-
latot. Daf aber audy politiidh in gewiffem Einne fiihrende Qeute
babei nidjt feblten, geht aus ber Mittdterihajt ded Generallandidajts-
bireftors Sapp berbor. Kapp ift, bad bdiirfte nod) allgemein befannt
jein, ber Griinber der annerioniftijhen Vaterlandapartei, ald ber
Partei, ber wir 8 nicdht sulebt su berdanfen haben, bak wir den
Sivieg verforen. Diefe Manner bielten jept den Unmgenblid fiir ge-
fommen, lo3ujdhlagen.
€3 ift immerhin nidht unintereffant, feftauftellen, daf die Fiihrer
ber ®arbefavallerie-Schiibendivifion, die fich ja fhon lange mit ben
lnabhangigen in8 Benehmen gefebt haben, jebt e8 mit den Epartafiften
von red)td maden. Da fie aber natiirlich allein nidhtd ausdridjten
fennten, baben fie audy in der Reididwebr gewiihlt. Die Rarteien ber
Jedhten, unb awar fowohl die ber Nationalverfammlung al8d audy dic
ber Preufijden Randedverfommiung, fteben, joweit fidh bisher hat
feftitellen laffen, biefen Putjhverjuchen fern. Wir wollen daber bdie
Ber{dworer aud) nicht an die RNodjddfe ber Redhtsparteien nageln.
Da3 eine mub aber gefagt werden, dbap bdie Ned)t@parteien ihre Preffe
nidht in bem Mape bnnmhmm babeu, mie e8 notwenbig war. Uud
awngeuugu\ Bemerlungen fonnte man, wenn man
| wollte, fmmet toieber eine ﬂuifvrbcrnng sur Gcwalt herauslejer. Wenn
audy angunehmen ift, bap bie Hechtdpreffe, fomweit fie nody einigermagen
Bernunijt befibt, jest von bem Treiben der Verfdwiorer abriidt, fo ift
fie boch nicht frei bon aller ©cduld, weil in ber Utmofvphire, die fic
mitfdaffen balf, erft julhe Gcedanten Feimen fonnten, Der Neid)s-
webrminifter bat exfreulicherweife fejt sugegriffen. Wir fordern andy
von ber Meich3regierung, bap fie weiterhin mit allen Mitteln, bie
ibr u Gebote fteben, burdgreift undb baf bie Berfdjwirer fofort
bingfelt gemadit werden Dariiber follen fich alle Har fetn, bah die
Republit fih und ibr Dafein bid aufd lete verteidigen mwird.

*
UBer bie

Borginge es Tutldes

regiftrieren wir ber BVolftdndialeit Halber folgende Melbatngent

"Ilnrmbtrrultﬁuil in Berlin!

@mcn ben Gencrallandjdaftsdivelior von
i n abit und bdie Sdyrijtjieller
Sy nlr‘;ltr ijt, lur bereitd geftern mitgeteilt
wirbe, b npt worben.  Die beiden Critgenannten
aren ben.  Die Sidjerheitd- und Heidjdwehr
in Berlin Alarmbereitichajt.  Bon suftandiger Seite
wird dazn mi nc(c'll, bafy in Berlin jeit einiger §m bad Treiben
cuner rcoﬁ Srabifalen Gligue ecinaejesit habe, deren Beftrebungen auf
Umjturg hinausloufen. G3 wird aber feitaeftellt, dak bdie Wed)ts-
parteien ber *Yumunnlbrrmmmhmu, jowie ber preupijdien Ranbded«
bcrlammhmn ber Sadye fernjtehien
Selbjt weite  Stveife  altfonjerbativer Slhd)mng Tehnen  bdie
adopolitif  dicfer redjtdipartalijiijdien (51:? vejtlod  ab.
erfjin ift gegen eine berartiqe, mit nationalijtijdien Schlagworten
arbeitende Gruppe bejondere Borfidh)t am Rlase. e Reidsregierung
wird bicje Verfidt walten lafjen unh mit fehdrf lfn Mitteln gegen
mtcnb. Daher ijt

Berlin
Snapp, ben
Grobowali

bdie Draltzicher uud Leiter ber ﬂh!ummm enut
aud) aegen eine Heihe von
verfingt worden.

Der Umfang der Butjdbewegunag.

Aus Berlin beriditet und fiergn weiter unjer Mitarbeiter:
Bon uitdndiger Seite erjabren wiv, daf die Putidibewegung einen
l\rni;rrv:x Umfang angenommen hat, al3 man mm:[l ane
nefhmen fonute, und gwar erjivedte fie fidy innerhalb bder eingigen
Wladitjatioren, die die Megierung heute sur BVerfiigung hat, innerhalb
ber Reidyawehr nnd Si derhertspoligei. Jiihrende und
verantwortlide Rerfonliditeiten find weni et an_ber %cmcgung be-
teiligt al8 eine Angabl nntergeorducter Ofjiziere. Diefe find an Unfer
grippen der Jleididwely, nidt an die Fihrer, berangetveten. Sie
haben nicht verjudt, einen llmjturs mit Gemalt su erjireben, jondern
jie wollten ergwingen,

baf beftimmte Minijterien mit %ud)[tunn
befepi werdbew jolien
G3 fann allcrbingd nidt ver{diwieqen werben, daf ane 1 !r! Rer- |
jonlidyfeiten an leitender Sielle an ber Vewequng Geteiligt find. Die
‘l]lrhr‘,qm ber Offigiere der Jeidiswehr fteht indefjen bcr ﬂkmgnng
jern. Wenn bdicje Vewegung exft jeht befannt geworden ift, io liet
bad daron, bafi e8 fich um Minncr haubelt, die al8 Fiihrer wmit erji=
ajfigen Grialrungen ausqcritjtet {ind. €8 mup jebt unter allen
llm,fmnt.m bermicden werbden, daf eine Bejepung Verlind durdy
Menterer gujtande fommt Der ‘JIr\dl?mthrnnmim' bot [ogleid) bem
( eeredabteilung Preufen mitgeteilt, dap im Falle von Fu
lumnum ofien unbebingt bie Wafjengewalt angelwendet Wwerben n!
Andere IUn\ wird vom th‘mb’\n:hrmmxfurmm bie Sdywierigleit ni t
, bie barin bejteht, daf hubamrhmuwm fidh unter lhn-
i mn: fehr |dwer entjdiliehen wWwerben, anf friffere Sameraden
au fdiefen.

Generalv QhAttwip fleht dicjer neuen Vewequng nidht fern.
Gr bhat in ciner l[nnrnbnnq mit dem JReidj2wehrminifter nud dem
“mdm-mm«emn feine Anjdhaunngen unverhfillt dace
gelegt. Daer an 'JJEnunn{nmn De§ Rabineitd eine berartige Sritit

Die Lage in Berlin.

tlin, 13. Mirg. (W. T-B.) JIn Berlin ift alles n|[|i|; Die
Cimﬁru seigen juft das ewofynte Bild, Nur wnter den Linden uid
im Siegicrungevicetel madjt fid) ein groferce Verlehr bemertbar, Die
Hegierungdpebiude fiud von Truppen Oejent, thrmn ficht nan auf bem
Wilhelmaplag Soldaten, die , Strafiens

Teueffe mﬁmﬁﬁ e,

tlin, l% !Uuu‘[. (Tll) Qn einer _lingeren Rnnbgrhnng
)tcm hvr neune bie
Wicherauiridyfing einer ftarfen Ctaatsgemolt ald ‘}imnmmm btt Hea
gicrung auf. Die ‘hr“lcnmg wird den Frievendvertrag unter Walh:
ting der Chre ped deutjchen BVolle8 nud fetmer Leiftungs= und Arbeits:
fahigfeit a 4 ren, foweit e5 miglidy ift, und nidt Selbjtvernidihung

Dort

Dafn: unb @od;hnl;n«lsmclu rnm Jn | ftulrr )mng geftort.
Berlin, 13. Mirs. T.-B.) Der General von Littwiy
hat Beute wrmlllan ncn Romllmnhcur ber Sidjeiheitspolizei Oberfi
Shdnjtadt und den Oberft Uhrend vom Komnndo der Siddjers
heitpolizei beanftragt, dben ‘Buhanvn\ymm:n Gugen Cenijt 3u bitten,
auf jeincm Poften gu bleiben, damit feine meuen Unvufen entitiinden.
Das gicide Criudjen ridjtete and) Geheimrat Doye, der gum Unter
tir ernannt worden ift, an mn Leiter der Behiorve, Der

Berlin, 13. Marg. (W. T. B) K Die
wird in A

ber
Lage aufgeldft.
Der prenfiife Miniferprafivent. gt Rapp.

Deutldsiond por einem Genetalfireif.

Berlin, 18. Mirg. Wie wir hoven, hot Gencral von Olbers-
hanfen im Laufe der Nadii mit der Marinebrigade EI)rl;nrN ver-
Dandelt. Die von der Brigade geftellte Forberung wurde in der Nadyt
bom Stabinctt bis in bie frihen Morgenftunden beraten, Die For-
bevung wurde abgelehut. Die Trappen find in BVerlin eingeriidt unb
hiclten nnt 5 Whr friif die Wilhelmitrahe befest. Ju Gemakttitig-
feiten fdjeint ed bisher nicht gefommen gu fein. Die Sogialiftijde
Partei Deutjdilands proflamiert den Generaljireil.

Redytsradifale ﬁmﬂurage!ﬁﬂe.

Tun bat fidy wieber einmal erwiefen, bak e8 immer nod) bei uns

Poligeiprfivent erwiderte, baj er im Jncrefie b:3 Vaterlandes auj
jemem Plage audharren wolle und «llrd tun werde, wasd in jeiner
Sraft fiebe, um einen Bitrgeriricg und damit neacs %(muuqu),m B
vermeiden.  Gine endgiiltige Antwort fdune er crft nad) HNiidjprade

mit feinen Parteifreunden geben.
erlin, 13. WMarg. (W. T.-B.) QJn den BVormittagsftunden

find die widytigften Bjjentlidien Gicbiude von der i dierfeitsiwehr fes
iett worden.  udy bay Urm) t35au8 ved W. T-B. hot rine Wadye
erhalten. Der nr 8 unb die ,Freibeit find verboten worben.

Berlin, 13. Mars. (Brm- elegr.)  Die beufe jrilh au eciner
Prefielonferens rmnrhurum Prefjevertreter wurden von dem Ned)ts=
anwalt ngen und iiber die Bedeutung ber belannten
Borfille dahin unterridhfet, daf die NRegicrung nicht ba fei und cine
newe Yegicrung an ihre Stelle trete. Geuerallandidyajtsvirettor Sapp
fabe fieute worgen nod) mit dem Bigeprifiventen des eid)sminific-
viums Sdifjer eme Bejprediung gehabt. Die newe Regierung fei nidit
realtioniiv, jondbern eine Negierung ber verfaffungSmafigen freifeit-
fidgen Tat, die feinerfei Healtion umd feine Monardyie wolle, Gin
{iberganggitodinm jei natiivlidy notwendig, bid die Neuwalhlen einge
Ieitet feien, Das Stabineft jei in der Bildung begrifjen.

Die nlfe Regierung.

Berlin, 13. Mirzg. (W. T-B.) Der Lolalangeiger meldet: Dic

Manuer gibt, bie eine rubige Cniwidelung unfered8 Vaterlandes ausd
feiner fdmerften Beit beraus nicdht mit anjeben onnen, bdie in Blinber
Leibenjdjajt im Dunteln 1hre Plane fdymieden; Pldne, die auf nidts
anbered Dinaudgeben, ald auf den Umfturz. Sie tonnen es nidyt mit

en, bafy wir aud ben [dweren Rrifenjabren, ausd diefer furdyt-

t beraud mwieder su rubigeren Buftdnden tommen, die einen r

ieg bed beutidien Bolied und bed Deutiden Reiches er-

T
migliden.  Jm Mars bovigen Jahred waren e3' die bon! blinber

1 {.u.g b8 von der Marincbrigade Ehrhardt geficiite Uiti-
umum, Das morgend um 7 il abficf, abgelehnt wnd Beelin, ofne
bisfer ||n[u['mmhll bvtrurljhn foll bie alte Siegicrung bic
"Hvurm jaben, fich, nody) B v gu begeben, um von bort aud bie ‘]xr
gicrungsdgefdijie )ucmr ml glaubt in bcx- dem Q‘ neral
Maerder unteritellten Truppen eine militariid
ihre Simter nicdergulcgen, im 91 tomobil verlafjen.
hardt fei, ohue Widcrjtand zu fmbm, it

tel in feinem wollen

( in Berlin cingerlidt und haben dad 9
Umjange abaciperrt,

bependet. Negierung nnzn Dbie Finang: und Gteuerfofieit ber
11besit auf ver icoer
herftellen.  Sie wird bie ‘tmn&wnlulun fidierftefien und thre bem-
nadytige Riidzahlung cinleiten, dem G uh[mfl(} bie m(rﬂﬂ‘!nfﬂm"
Freifeit guriidgeben, die Diuder
exfriglidien Preijel
unterdriiden und v
nafe und religidfe ©
pam Yieidie werden al
Die F

verjorgen. Streils Im‘B p'liu!lm\c nufﬁd]t»lu'ﬁ
Freiheit ver Kivdje gewihricifien fowie die uatior
hung wicder feritellen,  Mbiplitterungsveriudie
i und Lanbdesverrat fmnmrdnhd) geahnbdet,

Farben der l‘n Nepudlit find fewarz-weifsro
lnter ben Vor 3 Reid)s vfnu“hrﬁ Sapp foll in brn Wtittag=
[tunbm eine Sifung \mmmhcn in ber bie Sonfiituierung ber meuen
Megierung vollzonen werden joll. ~Jm Lnufe ded hentigen Vormittags
fanben sablreidie Verhaitungen bon foldyen Rerjonen ftath, die in der
friiferen Segicrung Widitige Stellen Deflcidet haben. Die Sider-
Deitswel = und bie Yeidewelr find gejdslofien u ber menen RNegierung

fibergegaigen.

Oufforderung sum Generall(reik. e

3 (TBTY Die fosialbemofratifhe Partei

[M{. r”“m' e LB Bl I \mm' Genofjen!
\nr ‘Jhlll.nruut d) ift da! »Marine-Divi rhardt
morfdjiert anf Yerlin, eine Ih.m;mlnnm ber leid mmx‘r‘m 31 er=
awingen. Die Landatnedyte, por ber bejoflenen Unflofuna
flirdjten, wollen Yeaftionire auf b' nifterpoften brmp\m Wit
weigern und, und diejem militarijden Jwang MODK'IINI! Wir Haben
bie Tevolution nidyt runndn, wm bad blutige Landefnedjtdregiment
wicber angnerfennen. afticren nidt mit den Baltifum-Ber~
Uredjern. rbeiter! Wir_milBten unsd vor Gudy fdyamen,
wenn wir anberd handeln x\ mn Wir fagen_nein und nodymalsd:
RNein!  Jhr miifit uns Wir haben in Cnrem Sinne ge-
handelt. Wenbet nun dic ~,lhm-< nu, nm icfe Wiebertehr der blutigen
Realtion gu »rmuL on. Qept bie YAvbeit nicder! Seyncidet dicfer
Militdedittatur dre Lujt it mit Gegenmitteln um bie Gr-
Inlmuq Jlepublit. «xmnmmm beijeite. 3 gibt nnv
“gegen bie M fielm 11.: Qahmlequng jebed Wirt-

rh fid) mehr riifren. Sein Proletarier

Oeneraljtreit auj der gangen Linie,

[b](‘.’nl

v vereiniat © ”I)
Gt Mitglicher dey Regierun
Ghett,_ bl ylide, Scymidt. Daviv.  Diiiller.
Der “‘mmwumnh bcr Iamn(bmnuhnh[d)en Partei.
i tto Weld,




Boellbt Bat, bah bas bisherige Bertranensverhiltnis nidit mebr be-

&t‘d:en tann, fo bat er aud) bie Folgen getragen und fein Amt jur
erffigung peftellt

Derr v Qittwipiit feines Pojtens enthoben worden.

Neben den bereitd genannten Perfonlidhleiten ift nod) fiber eine
ngabl weiterer Perfonlidleiten bie Shuphaft verhingt worbem.
Unter biefen Perfonen befinben fich audy foldje in filhrenber Stellung,
Bisher haben fld) iebodh nod) Teine Augeidien bajilr exgeben, baf mm]
General Viaerder an bicjer Bewegung betetlig

Bom Oberfommando fiud ur Siderhert BVerlingd folgenbe W {x-
wafmen getroffen Wworben:

Nadriditen befagen, baf von radilaler
Regierun; éenlt ober it Den madjjten Tagen u ftiirgen. — Die Gar-
mfnucn er(in, Poiddbam, \.paunuu, Bofjen, Di u‘ug und Jitterbog
{ baber bid auj weitered alarmiert gu halten, bedp 3
iner Giderheitdpolizei, Difisiere, Unterojjiziere mxh ‘Jllnlmlﬂm.ml
{mb fojort erueut barauf hinguweifen, baf thuen ber Sdup ber ver-
affungé- nub gefebmapigen Regierung anverivant ift,

n bie Berliner Wejehlaftellen ijt am 12, Mavs ein Befell bHed
Dberl»munbmenbm Noste evqangen, bad Negierungsviertel, Wil
elmitrofie, bie Feidhaban? und Teidhsdrudderei mlhmnim au fdyitgen.
Muferbem wird ber Minifter e Jnmern, & hente nadyt bie
@idjerheitdpolijei alarmieren, bie innerhall )!h:l bie Ginwohner
vor etwaigen %lw!ﬂnbermmﬁbu[unml bed Oefindeld 5“ Idhiigen habe.

‘Du er[dwarung nimmt ijren Audqangsbpunft vermutlid) von

n Darvinebrigaden (H| barbt nnd Lowenfeld
bie in biefen Tagen anjgeldjt werden follten, G$ veriputet, baf cin
Uufgebot vou 6000 Mann gegen Verlin in Anmarfdy ift.
fiber bie Behrohung Berling

mﬂ) einen Militdrputic) {dreive. vad ,Berl. Tagebl”: CGtwa 8000

Mann gtgumnulunnnnre tupyes, die fid) um bie beiben Wr
Ghrhardt und Ldwenfeld gruppieven, find in ver Nihe von Derity
Tongeniviert wnd follen bdie Abjicht Haben, in der Nuchi gegen Ve
vorgumarfdyieren und die Regierung in ihre Hand sn bringen.

eint fid) nidjt som einen auSgefproden monardhiftifcen Putid) mx
anbeln, fonvern um einen BVerjud) einer Yleihe vonu Lffizieren, bdie
u:gmmém?c Btegierung gu ftilvgen und cin ifuen genchmes Winiftes

ium aud lauter nud}[cutcn mn wafhrideinlich einem Diltator an der
Spite aufsuzvingen age bder Dlegietung fuhr Adbmiral
v Do is fa isertly e Gegensevolutionire von ifren po-
Iitifchen © Der Admiral fefrie
in ben erften V}nmt‘)flunhm llllﬂ] WBerlin suriid, nadidem er den «ui-zm
&emnd)! atte, bevuhigend auf bie Truppen in Diberiy e

8 [djien eine utmlne (Snenvmmnug emﬂmctm 3u fein,

Ceite beabfichtint iﬁ bie

a
mlm!bmnte, tustion bon Stunde gu Gr-nnr

fid nu[djle:eu thunune

v » v
Qie Lage im Reide.
Ui §lensbueg.

Putr nod) ein Tag trennt und von ber aweiten Ubftimmungs-

{®ladbt. Wir vermgen und im Reicdhe nur jhwer ein Bilb von ber
©icbebipe pu madyen, bie jebt dort oben in ber beutfden RNordmart
ble Gemiiter wadgerfittelt Hat. Die Wopen nationalen Kampf
geben Bod, bie Seibenfdiaften werben sum {iberfluf nody gefchitut
burd) allexlei Mafnahmen, die villig Hberfliifiig find unbd lediglich
Gditanen gegen bie beutide Bevslferung darjtellen. Da'ift 3. B.
bad Flaggenverbot. Wihrend der Ubftimmung in ber exften Jone b
bie Danebrotd rubig webem, jeht aber, o nun bie beutjhe Starfe
und bie Starte Sdledwiod in ber fibergrohen Mebraahl su feben ift,
fommt ein Flaggverbot Heraud. Uber alle biefe Mittel werden dodh
nidt berbinbern Ionnmen, baf bie fdledwigfdhe Bevdlferung ihren
WBillen, bet Deutjhland su bleiben, einmiitig tunbgibt. Aud) die un~
gerechten Beftimmungen bed FriebenBvertrages, die benen fein Stimms-
recht geben, bie exft feit 1900 im SBanbe find, werben ben beutiden Sieg
nidt aufbalten dnnen, fo bebauerlidh e3 an fih audy ift, bak pon ben
15000 deutjhen Urbeitern in Flendburg nur 4000 abjtimmen tdunen.
@8 gebt diedmal im mwefentlihen um die Hauptftadt, um die Stabt
Blendburg felbit.
. Die Danen baben gwar ein Hebl baraus gemadt, dak fie audy
por einer Bergewaltigung, im Fall Flendburg beutidh ftimmen follte,
nidt puriidihreden wiixden, und bad beriidtigte Wort Annerion taudt
{don wicber auf. Dedhalb ift e8 um jo erfreulicher, baf der beutfhe
Uugenminifter feinen Bweifel bavan gelaffen bat, bah ba3 Wb~
ftimmungBergebni8 an erfter ©telle die Buaebdrigleit der cingelnen
Drtidaften bei ber Grengfeftiebung, bie swifden Deutfdland und
Dinemar! au gejdeben bat, Beftimmt. Crft innerbafd bed3 Wb~
{timmung8ergebniffed !ﬁnnen wirt{dhaftlihe undb geographifde Jnter-
effen andgetaufcht werben. Wohl berfteht man bad Berlangen Di
marfd nad) Flendburg und btr Slensburger Forde. Die 70000 Ein-
twobner ber ©Stabt bilben fiirx Danemart ein guted Steuerod ch
Blensburg foll auferbem Dazu bienen, marts iibe
Urbeitdtrdfte aufsunehmen. Dinemartd Verfuh wird ergebn Hlni
bleiben, audh wenn bas fiidbjiitijche Minifterium ben FReebern golbene
Berge, ober wad ihnen nod) mebr wert ift, ihre Sdiffe verfpridt.
Gngland Bat fein Jutereffe daran, ben Reebern bie Ediffe mieber-
gugeben. Daf fie aber von Dentchland cm{d)ﬁbink werben follen, und
pwar buvd) MNeubauten, bad bat bie beutjhe Hegierung jeht chen
felexlih verfidert. Der morgende 14 Mary wird dbasd
©didial ber sweiten Bone befiegeln. Cr wird
petgen, dak Flend8burg bdeutid ift und bdeutid
bleiben will

Proteftbewegnngen in R6ln

f£81In, 13, Mars. Arbeiter und Angejtellte veranitalteten Mvru
elnen mnﬁen HNmgug dburdy die Stadt sum Hrotejt gegen bie Ber~
Jn ber S;uhcfttnixc riumien rabanlujtige
Glemente bad Ci 6 ,Germonia® aug, Die Polizei war den Aus.
[d;mnm en QEgc\\uhcr madjtlod. CGnglijde Kavellerie viidte abenb3 ausd.
P 15 Jm Anjglufs an_die Demonjiration der
lﬂmm b Angeftellten urbe eine & ni[rghe fi 1 n g angenommen
gegen bie nngeheure Bertenernng unb bdie in Ausjict genoniuene Bers
ringerung ber ohnedied biel gu Enabpen Cebendmittelration. Ferner
mnrbe pie Forberung ber FMevifion bed WVerjailler
rtraged audgejprodien, burd) ben bie Verelendung bHed werf-
!atlﬂen DBolles tmmer weiter um fidh greife mnd bas BVerlangen nad
einer gerecjten bftimmung in tun abjutvetenden Gebicten. 8o
bentidy ift, foll beutid) bleiben. Die dyrijtlich-[oginlen Arbeiter, An~
geftellten. und Heamten beranitalteten eine gheite Sundbaebung, twobei

ﬂnc al]nlu{)e Gntjdlichung angenommen twurbe.
¢|u nngb eligiondunterridtedinHambnrg.
13. ‘.erﬁ Die Bilxger(djajt lehute geftern abend
mit nﬂm |n=m[|[md,cn geqen | bie gefumten biirgerliden Stimuten bie

ben Hamburgijden
@dyulen ab.

Politifde Aberfidt.
Rupland.

Bapland will bnnbzléncrnnge mit D
bidliefen

Dentidland

Ropenhagen, 12 SJmm nBerlingdle Tivende! melbet aus
Kotono: (Eln nuﬁldqu Flugseng Toutbe geftern in der Nife von Kowno
burd) Gefdiitfenes gum Landen gegwunger. Qn_bem Flu
fanden fidh vier Perfonen, baruuter eine Fruw, {owie eine umiang
Rutieryoft, die fiir die beutjde Regicrung bejtimmt war. Das Fin
guq tam aud ».mnlcnar, Die mannliden Reifenden waren von

enti ""b Ziditfdjerin mit Bolmadyten ausgeftatict, weitgehende
bel8vertrdge mit Dentjdland abpufdlicien

93ertagung des mmémémmnba‘a@eﬁ

rieburg, 13. Mirg 1920.
Die politijhen Ereigniffe I)ﬂben num auf den Peute vormittag in
b:r ﬁ mr{[\snng tagenben Provingiallandtag ihre Hemmende Wirtung

Sury nad 12 Uhr ging ein Dringlidleitsantrag Ka-
fparet=-Be tqemunn-ﬁjntb( efn, ber forberte,

bie Beratingen bed 32, Lanbfages der Proving émmcn anf unbes
mmte Seit g vertagen und ben Landtagdvoriiand zu ermiftigen,

Sanbdtag wicder au [\c“:lmur Beit gujammen gu Derujen. o
Jur Beqridung bes Vertaquugsantrages fithete ber Abg. Sa=
|1 (\\z' (0. ©.) aus: ,Wiv ftehen bor gewaltigen Creignifien. Wir
8 befommen, dbap unjere Yegierung durd) einen Militdr-

wotben ift. @3t mir amilidy mitgeteilt worben, bafp
tfammiung und bie Lanb jammlung nnm«luﬁ toorben
find. Brgierung ot aufgelint, gu befchen.  Die I
nijter find in Sehufbha Die qusd Gewalt ift ben

nben deg Meichstang hn entrounben unb on_ben jritferen General-
flabireltor Stapp diber egangen. 3 habe nidyt bie Abficht,
©rorferungen anguffellen. €8 erjdjent und aber ald bie
ftoerjtandlichfeit fiiv bie Mitglieder bed Landtages, nady
unb |b\rn Drann i ftellen unb ben._ reaftiondven
Tagen.  (Jad) ber Hed) |en gemanbt: Sie haben ez
ie haben und ben fehbehandichul hingeworfen, wie nehmen

Bergemann (Sox) fiihet gum Bectagungdantrag Furg
,28ic jtehen hinfer biefenm ‘mvhng Bi3 gum legten Augenblid
it binter her epublif qeftanben und rerben rveiter Hinter
b Die Konfequengen mwerden foir au tragen wiflen und aud
in ber Butunft auf ung nebien” Gr bracjte dann bie Angelegenheit
her Unndm\mm.ﬂ ber vmmm,\r baeorbneten gur Spradye ung mwunjdte
bie Suszablung am beutigen Tage.

o ber bemotratifchen artei forach her ARG Boe bt gum Ber-
tagunadantrag turg: Wit haben ben \'I-mm\ mnmdnn!nn eil toir
ber, Unfdhauung finh mﬂ\ in_ ber gegebenen Lage ein Weitevarbeiten
¢ Qanbtages Hidt angebradt exfcheint. Tir baben afle bie Bt
dag Gefiibl der Nube und ber ‘M[r[‘lu(mhlt aufredht au exhalten, Wir,
find ber Unficht, bals e8 fich nur um voriib crm[m\bc Creigniffe hanbelt,
uny & aleit wnd Ovdnung ibren Plak erhalten,

g usfiibrimgen ber Yntragsbegriimder tourben ftellenteife mit
[ebhaftem Beifall aufgenommen.

Der Nedner der Redytdrarteien, v. Bidmard, fagte: Wiv
ftimmen bem Bertagqunpdantreg su. ) aebe bier bie Crilarung ab,
daf miv ]muh (‘nl\\njl‘rrvrh fernfteben, thn verurteilen und bdafiir
e Jrhnung aufrecht erbalten Diekben. — (Beifall
: Yber Bolten!)
ber ben Untrag b
Mi itber die Un

e

Mebrheitafosialiften tritt

ber Uy, bliung ber Clidadinunge.
q J

gell ap ftatt ber borgefehenen Crhsbung um 200
aent eine mI he nm 233% PBrogent eintritt, fitr entgangenen Mrbeué«
verbienft [ hig ju 25 gemahrt mwerden.  Ubg, SBerge-
mann (€op) fdlaatbor, bak bdie Enijdddigungen audy den Probins
slalauefd) m‘ymm[umru gewibt erden,

Die Entidadigy ttrage unb ebenfo ber Bertagungdantrag wers
ben angenommen, datn fiibrt ber

R Clubdius in Teincm Edlufwort aud: €3 ift in ber

er
Tat ewne biftorifdhe Stunbde, wie einer ber Antragdbegriinder ansdfithrte
(Abg. SKafparet). I batte mir bie WbichiebSmworte, anber’ gebadyt.
Bir fteben bor cinrr cwiffen Entwidlung der ndditen §atunit,
BWir olle wollen und n 1 fefthalten an ber Ovbnung unbd hojfen auf
bie Gimigleit im M[h unb bie Bermetdung von Kampfen. Unfere
Cade it damit getan. S«ber eingeliic wird bor verfchiedenartige “Iuy-
gaben gefteflt werben. Mige jeber nach Haufe achen in ber Ver-
antwortung fiiv bas Grofie und Gange. Wit wollen hoffen, baf wnfer
LBaterland aud allem unverfehrt Herborgehen werbe.
Damit war bie Siung beendet unbd der Lanbdtag trat in die
w'rmmmn auf unbeffimute Beit
ein. Der Be nmnn ber Wiebereinberufung wird von bem Landtags-
um[mm gu gegefener Beit fefige
er Lerha

6. Bollfisung.
erjeburg, 13 Mars.
Brdfident CLnding erbfinet um %11 lH}r bie beutige ibuna.
Gz evteilt nady ben gefchiftlichen Mitteilunaen dem
Abg, Rofe (Dem.) bad Wort gum Bericht bed Unftaltdaus:
8 {tber Wauarbeiten in ber Ranbdwaifenanftalt su Langenbor!
v ber Provinaialausdiduh 85000 A beaniragt. Der Anftaltdaus-
[duf beantvagt Bewilligung pon 120000 A und Befdaffung weiterer
Unterbrinqungdmiglicyfeiten. — Dad Haua ftimmt fiir die Borlage
bed Wrovingialansichuifes (85000 A) und den Untrag bed Unjtalts-
unnirbuﬁeé auf &%mhaﬁunq meiterer Ynterbringunadmoalichfejten.
Wie (Demt.)_ beridytet ~iiber bie Stijtung bed Som:
wcmenmlé Saxl (Emre- "dyrrub\? filr bie Crriditung eines $Je\mm
fiir alte Qeite, entiweder in Weikenfeld ober in Naumburg. Der Un-
ttaliaudfchuf Hat fich iiberseuat, baf ber Baublah in Weikenield dod
Der am beften geetgnetite und gelr enbite ift und beantragt, bad Ende
Seim in Weibenfeld au bauen %‘El[«}fﬂft[g will alled, Waffer, Gias,
Etrafe unentgeltlic) ~Dberjtellen, bie Bobenlage it fehr pimitig ;ul
Baumpflege, Der Gtifter hat audy ftetd fehr aroBed Jmiereffe yiir
Reienfe(3 gegeigt und find audy bie Crben dagenen, dap bas Alters-
beim in einer anderen Stadt ald “‘mmmc:é exrichtet wird. ©3 hatte
fih wn bdie Grrichtung bie Stadt Naumburg cbenfalld beworben. Gr
fpricht bem Gtifter ben Dant ber Verfammlung qus.
Abg. & dhulge=Naumburg: Unjere Stadt twiivde gern diefe Pro-
bingt u[ﬂ“hﬂ“ munHm unb bittet barum.
YUbg, Walther (Vg BVaa.) Umdvt iur den Yusjhubantrag.
©) und Aba. Krople-
03 edhen fitr W fi P — et der Ubitimmung ev-
mbt fid), bak bie Lerfammlung ben Unflalteantrag eintritt: Cr-
Datung Kar(-Cnde-Altersheim in Weihenfeis.
bg. DOr. Klemm (On.) erflaitet ben "quicﬁufﬁcnd}t Betr.
AbloTung bes auf dem Gute Meoribbura fiir dben Domanenfidius ein-
qetragenten. Wiedertaufdrehts, Der Voridhlaa acht babin, die Tro-
mhu:‘()ubumh\ge angunehmen. — Die BVerjammlung fimmt der

n i)t iiber ben vorherigen
el bur “&\I)mvhlung.

Jdhuf]

g, < Sun nb an 8o Welpenfel

Bt
‘Ir[?n Srbr. b. Grffa (Ba. BVaa): Beridt iiber die Provimaiale
audfchubborlage betr. Anbau bei ber Lan! ilanjtalt Nietleben. Der
Ausichup beantraat Buftimmung unb Bereititellung von 15000 A,
Jlatt ber borgefebenen 13000 A. Der Yusjdhubantrag wird vom
Sanbiag genefinist i
Abg. Peters (. &.): Bericht fiber dle Eeridhtung de Weiben=
tmcfcnfnm"\:mﬁ in ber Provingialblindenanftalt Halle. Der Ausjdhuf
imd auch) die BVermwaltung ber Unftalt Halten ben %nu n(u\t iur un,
bebingt notwenbig. Die Koften ilrben fich auf mindejtens
belaufen, beghald beantragt ber Ausidhub Ablehiung ber %oﬂugc
Das_qleide bc[d\llem ber Qanbtag.

bg. Horl berichtet itber bie Ausjdhubberatungen fiber bie Pro-
vingialausdjdupborlage, lwtr Slnfnuf bed Haufed Oberaltenbury 6 in
"‘fL(I\bll g, erforberlich M. Der Landiag fdlieht fich bem
umr.vumntmn filr ben stmu bed Haujesd an.

e Abg. Ecte und Dr. Contag beridhten {fiber Gm\hethnub

mltf\,ume 1920, bie dem Auzfdhupantrag gemdih genehmigt ‘verde

Darauf witd ber Vertagungsantzag eingebrad)t, flber deffen
Hanblung i eingangsd fdjon Gerichteten
Um %1 Uhr turde die Tagung geichloffen S

Pterfeburg und Hmgegend.
13, Miirs.
(wseitere Qotalnadiriciten fiehe Beilage.)
Siupe ilt Die ecite Bilvgerniiic!

Deutichlands Beit der Not und Pritfung ift nod nidt beendet.
Wir baben bas bereitd in unpdbligen Urtifeln feit ber Nmmwdlzung
1918 bargelegt, und Geute ftehen mwir wiederum vor einem foldhen Abe
jdnitt der Pritfung und Not. Das, was fiir den Cinfichtigen lingft
auf ber Danb lag, ift getommen: ein Wilitdrputid in Berlin
bon ber veaktiondren Seite undb von ber beriidhtigtiten, tir
ticberholen bier nur bie Namen Litttwih und Rapp gehen
nidit febl bavin, dak der Stamm ber militdvijden Mevolutiondre aud
ben ebemaligen Baltitumtruppen bejteht, bie jept bon ben ESclauen
u\ulvvaurh! werben gum Putjch und gur Aufridtung ibrer Gemwalt.

ift eine Bergemwaltigung, ein MiBbraud) bed beutjdhen Volfed, b3
{dhen Randes, vorfichti in Spene gefebt von Berbredjern, benn dad
find fene, die Volfsteile und dbag Volf mibrauden. Fiic ihre Schands
taten wird bag Volt in feinem Gingelmen und in feiner Gefamtbeit
bithen miifien, mie fiiv jene, bie Beit und ®eld genug haben, in bden
Berliner Hoteld fich ben gamgen Tag Derumgufdhlagen und Wein-
gelage au machen und Schldgereien in Spene gu fepen, wo bem gangen
Polte von allen Parteien und von ber Negierung Tag fiir Tag ge-
prebigt wirh: Jur Urbeit fann und retten, ein jeber muf arbeiten,

e8 barf leine Mithigadnger geben! Mun, wiv Haben gefeben, bah ble
Mithigadnger an ber YUrbeit find, an ber Verbrecherarbeit an einem
gangen Bolte, wie fie und su biefem Enbe bed Welttrieged gefithrt bat.

Die jepigen Vorginge an fich find audy eine Folge dbed Berfailler
Fricbendvertrages, ba fich bie Entente bisher gegen alle Vorftellungen
der beutidhen Regierung fiber die Unburdfiihrbarteit bed Rauber. unbd
SMibrdervertraged blind unb taub geaeigt hat. Uber wer auf eine Vers
befferung bed Rricbendvertraged durch biefen Militdrputidy bofft, der
ift fhon fehmablic) betrogen und wird nod [hmablider betrogen! Jrra
wabn, verbrecherifdh wiffentlich gendhrter Jrvwadn! it und nidl vev
groufige Srieg mit feinen Edabelpyramiben und feiner Welt
von Feinben gegen und bie blutige Lehre?! . . Der Putjd) ift aber
auch eine Folge der Gutmiitigteit unbd bed Wiberftreited in ber Jegie-
tung, bie baburc) bie Reattion ebenfalld nur ermutigte und gitnjtig
beeinjlufite. Der Pubfd) ift aber aud) eine Folge der diberrabitalen
finfen ©efer, bie bamit ben HeditBparteien bie Hafen in bie Kiide
trieb, bor benen bad tatfddlide Sdredgefpenit dev ruffifhen Mites
wirtfdaft auflebte!

Unfere Mabnung und unfer Aller Grundfap aber muf fein: Rube
undb Yufredhterbaltung der bifentlichen Ordnung, Vermeibung von
Bitrgertdmpfen und Gefhloffendeit aller ber Kreife, bie fiir den Edjup
bdev Jtepublit, ben Veftand bed Reiched unmd bie freie Cutwidlung bed
beutichen Volisftaated eintreten, bdamit ung Deut, “land erbalten
bletbt, benn injolge biefed Militdavputidied rerden bie Lodldfungd-
Deftrebungen ber verjdjiebenen Sanbedteile nur gendbrt. Wic onuen
beute fdon jagen, bdaB Flensdburg baburd) verloren gebt, bah bie
Srangofen freie Hand tm Jiheinland befommen, dah Dberjdlefien pu
YPolen fibertritt obne Volfabitinmung und bah bdiefer Militdrputich
ber befte QanbeSverrat ijt. . ..

Rube, Unfrechterhaltung der Ordnung und fefted Gintveten fiir
ben freien beutfchen Bolidjteat 1t bdie Pflicht bes freien beutfdhen
Biivgerd, Mige fich ber verbuntelte politifdhe Yimmel bald wicder
in biefer Richtung flaren. S,

*

** Potaniidie ﬂanhcrum\ burd) Werfeburg. Wer al3 Tflangen-
freund eine mwabre Freude empiinden und fich an eine mit Bhumen
reidylich bedectte lbentriit erinmern laffen ober vorftellen will, ber
madye in dicjer Wodye einen balbitiinbigen Ausilug von ber Funlen=
burq nach bem Nadybarbori B {derben, SQury bor bem Dute find bie
Abhange und Halden einer alten Sanbdgrube -dicht mit golbaclben
gluuuhmwu bejét, Dad nieblidse Biwiebelaeindchs helbt Feliens
®olbffern — Gagea saxalilis. Die Cterndjen fien eingeln m
Sdyopfen fabenfirmiger niederpebogener Blatter. Das ‘l‘ﬂnnadun m
eine botonifche Eeltenbeit und fonft nidt iiberall au finben.
biefen Gang burdh bas Doxi fortiest und nun an den Teid) nml
ber wird an beffen lfer bie Sumpierle — Alnus rlutinosa —
blithen fehen. Die bellbrounen mannlichen Rabhen bi Baumed
pendeln in grofer Menge im dunfeflbraunen Gesiveig ber Nrone neben
ben vorjdfivigen bertrodneten, fhvarsen Hruchtsdvicden berab. Die
Jtinbde bieje3 ®ehilzed bient aum FHarben und Gerbem, bie fpiter
mmr, enben Bldtter beforbern bed Deilen bisartiger Gefdmiire. Tad
o;, ift au Wafferbouten vermenbbar, Enazierpanaer auf der Halle-
xu Gtrafie haben Gielegenbeit bei einem Blid in ben ehemald Groles

Yarten cine IMifdhform ber Chriftrofe oder Niedwury
— Helleborus hybridus — mit ibven rétlidhen unb weiBen Bliiten be
tomnbern su fonnen. Die Wurseln biefer und ber meifien hrer
Gehwefteritauden baben qiftige Cigenichaften und ervegen getrodnet
und u Gtaub gerricben und ald Ecdnuvitabal gebraudyt, bejtipes
Niefen, dbaher der Name bed jhdnen Gewddies. Die cinentliche Chrift
mir, ble ichrwarse — Helleborus nizra — ‘bliiht um die Weibnadhtszert.
st beginut and) die Bliiteseit der japanifden Gelbftrduder
— Forsythia suspensa und viridisima. ©ie finb eine Bicrde faft aller
Garten und Unlagen af8 Gimpeljtvaud), aber aud) in Aengen ue
jammenhingend bebeden und idimiden fie aame Mauern und Wanbe.
munmm find fie an ben siemlich aroken einbldtterigen gelben Blitten
und hangenben ober aufrechten Bweigen mit totlic-gelber waraiger
Jtimbe. Un ber Siibleite bed neuen Etanbdehaufes, an ber (Engc[fd)tn
Billa an der Hollejhen Strabe ift eine Form au feben.

** Perjonalicn. %ic it uhnlr@urbum Stahlberg und
%uhnethun find_au Biiro: umrtn, l! ‘llfﬁﬂemcn Menzel l,
n!nn dler, Crnit, Biolfe um, Sdmibdt,
I o @, Mengel I ju Cefmmen ber Ianh\mrilrfmhhcbm Bes

mfénexmﬁm[cﬁuﬂ fitr bie Proving Sachien ernannt worden.

** @ine Defanntmadjung sur Ausfiibrung bed @)c}[egns iitier
v‘ﬂﬂ‘ﬂlllﬂ"ﬁdf wird in ber vorliegenben Ausgabe verdffentlicht, Vers

ube Unzeige.

* Da3 Gnbe pe3 Prennigd. Auf Borftellungen der Regierungse
ﬁmmtlnhe in Qafiel, die auf den Mangel an Kieingeld hingewiefen, it
m!qcn\s\ Befdheid bed Wclrl\shrmmmnnfm5 cingeqangen: G in=
n weipfennigftide, felbit wenn fiir fie bad geringlvertigjte
\]7\9.01 ober ein anberer ©toff berwendet Iwiirbe, Iaflen fid) nur au
Rreifen audmiinzen, bie ifren Nennmwert weit fiberiteigen.
Diefer Nmitand und die Sucht eined arofen Teiled ber Bevdlterung,
Reichsmimzen felbft mit gevingem Metallivert suviidsubalien, vers

laffen mid), puraeit bon einer Wrdaaung bon n= unb Bleis
en al3d zwed- und erfolalod abaufehen. Bei dbem forte
@teigen der Preife aller TWaren werben fih biefe fleinen
*I‘ Lm{umn audh mebr und mehyr entbehren laffen.” — Befanntlich hat
der breupifde mlmmnvmmer [vcml bsfunntuemarﬁt baf bei allen
Aus- und Cingahlungen auf 5 Rig nad oben abge-
runbet mwerben joll, nur bei ®iroitberweifung bleibt 8 nmﬁ bet
ber {tbermeifing bon Pfennigen,

** Deutjche Selyrijt anf Amidjtempeln. Nad) amtlidher Anord-
nung it anjtatt ber latenijden ©drift finftig bei Neuanfertiqung
von Dienftiieqeln und Dientitentpeln deutjdhe Schrift anjuwendemn.

** Fiefendiebjtihle bei ben ftaatliden Telearaphenleitungen. Jn
ber [efen Aeit it bielfach davitber qetlont worden, bah bie grofien
Drahtverbindungen bom Dﬂen nady bem Weften und pom Norben
nadh bem Giiden geftort Dag Rerchdminifterium teilt dagu jet

mit, baf bdiefe qnnmﬂen fad) suziidsufiibren find auf Drahibiebs
Y‘nMe qroften ©til3. Die grofen :wrnhnerhlemmucn befteben aus
Brony cbmbt ber anmnu b, 3. 4 A dud Qilo fojtete, heute aber bes
relts 50 A bas Qiln. Da aifo biefe Diebftahle auferorventlich lohnend
ﬁnﬁ haben Tdv ftarfe DBanben_aebilbet, bie ichwer bewaffnet nadytd auf
bie Gtrede peben unb aanze Gtanaenfelber, b. b. die fimtlichen Drihte
Feleqrabbenitangen, Femu?hhnc\bcu um fie au bers
Q ein im TWeften Qul*v(fv[mxb& lr Bt man ba3d Crgebnis
bief, tdhle auf teit itber 100000 A. Die ‘,Rﬂdv?,!m(t Bat groke
\llnrbcrenunncn qetroffen, um bdiefen Tiebﬂu"m ©pur ju
tnmmm Verichicbentlich_find andh_fdhon ‘"mxue‘humen exfolat.

Weldhe ungebenren iirtidaitlichen Shidiqunaen durd biefe Diebftihle
fich exacben fonnen, braudt Youm aefaat 3u werben. €3 wdre alfo
niiglic), wenn bie Difentliditeit eine Art Rontrolle iber
bie Drabtleitungen mit ibernimmt, um ihren € dup su verbiirgen

** Petr. Pierdeabgabe an ben Feindbund. Auf bdie Ueine Anfrage
beg Ubgeordneten Dr. S dhreiber-Halle hat bas Minifterinm fiir
Sandwirtichaft folgenbe Untwort exteilt: ,Jn Riidficht auf dbie vers
dnberte Maritloge feit November 1919 Hat bda Reichdwirtichaftss
minifterium eine Grhibung ber urfpriinglichen Preife Ffiir bie an
Brantreid) und Belaien u liefernden Rferde vorgenommen. Die Nidyte
preife betragen nunmehr: 10800 A fiiv 1%jdbrige Stuten, 14400 £
fiir 23jtbrige Gtuten, 16800 A fitr Sjdbrige und Glteve Stuten,
36000 A fiiv Hengfte Wie und von gut unterridieter Seite ferner
mm‘mcxlt Imrbi ftebt au boffen, daf bie vorgenannten Edfke eine weitere
E!c}gcnmq erfabren bilrften, wenn die jebigen Pferdepreife meiter
angichen, und infoloebeffen bie fept feftgefenten Ridtpreife nidit mebr
angemeffen fein follten.

** Gewihnlidje i'\‘iei\- nadh Finnland fonnen auber iiber Edime=
ben_aud) mit dben Jeben Connabend von Liibed nacy Ubo und Heljing=
for8 abachenben Edjiffen verfandt werden. Jn diefem Falle mitlfen bxe
Bricfe den in bdie Uugen fallenden Vermert ,,Cdmr&bmi iiber Litbed!
Beibrderungsdaner Litbed-Ybo surseit 4—b Tage, Liibeds
(\ehn afor8 gurseit 3—4 Tmm

** Cdirebergirfen.  Am 5}1«1th mwurbe im ,Bergichldpehen’ ein
rr‘mrm[;wt idyer L;P«nufmnr end ber Schrebergarteiivereine Metjes
Durg , Nord* und v. Wilmowstt abgehalten, meldern als fadymannifcer
erater auch) der Rreisdriner N eichel beiohnte. Das Ynterelle,
weldyed biefe Neueinrichtung eines Distujjionsabends erregte, aeigte
bie mo[\c Babl der Eridhienenen,  Jeber joltte feine Eriabrunpen im

=, o




Rleingarienban barlegen, Jeber auf §rage Yustunft und Belehrung
ethlten, elner ben aubern forbern. ~Der Lorfigende bes Schichers
gummnmm oJocd”, Vabeanitaltsbefiter Trager erdffuete bie
Cetfammlung, begriipte mit herglichen otten bie Grfchlenenen, bantte
ubere Dem Streigqirtner Meichel fiir feine Unroefenheit unb leate
bie ficle unb Bioede bes Distujfionsabends bor  Bald entiidelte
]":;; ein Iebhaftes Srages und Aniwortfpiel, Grfolge und Miferfolge
Detm Anbou bon Bobnen unb Bwicheln, bon Spinat und Tomaten,
flerhaupt von allen moglichen {n €dy bergirien gebauten Rilangen
Yourben ecortert, ble rt ber Gartenfchiidlinge und ihre Betbmpiung
Eefprodien, fogar bas Wercheln wvon Wilblingen pegeigt. Schnell vet=
SNB bel bicfer. avregenben Befpredung _ ber Abend,  Sreisgirer
dletdhel mufte bie Uustiinjte {n fo eingehender unb Leidytverftindlicher
Weife qu erteilen, baf wobl jeber der Grjchienenen  feine Stenntniffe
gena bebeutend eriocitert hat, Der Vorfikende fprachy Sem Preisqdctner
teidicl fodbann feinen Danf 018 und erfeilte bom Borfipenden  bes
LWilmor qartenvercing, Budbindermeifter Neuber, von meldem
ble gludlidhe Shee ber ‘9nb taumung eined Disluifi auBges
gamgen. o, Bas SHlufmort. Der Genamite entledigte iy biejes
{uftrag8 in_befannter herzlicher Telfe, ftelte ble Ynberaumung gleich
ouregender BVerfammlungsabende audh fiir inftige Beiten in 9l )
unb fprac) bie Hoffrung aus, bah nunmehr aud) ein enaerer Bu-
fammenichlufy des” Gchrebergartenvereins »Nord® und dbes W (momsti-
gurtenvereind ftattfinden moge. Nachbem audh der Kreisndrtner Reichel
tod) {ther bie Worteile bed Sufammenfchlufies ber Slcingartenvereine
iiber bie fommenbden Rreife Fiir Gemiifepilangen, fiber dle Lieferung
von Caaflartofieln u. a. gefprochen hatte, gingen bie Gridhienenen furz
bor 11 Ubr nachy Haufe, hodybefeichint mit bem ‘Eunid;:, bak recht
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bafd mwieber ein folcher 2bend abgehalten mwerben mige.
g Gicbenter Ibungdabend bed fosialdemolratijfien Bereind
_g!tﬁ(l?blll{ Am Montaq den 15. b IM13, abend® 7% bz, finder

i ber 7. WildbungBabend der €. R. D. fratt,
inbe ber €, L. D. follen Geleaenheit baben, bas breiaftine
Luftioiel Der einpebildbete Rranfe” von Moliere ennen ju
lernen.  Guter Sunior (57t berplidies Lachen ausd und leptered ift o
[und unb in ber jehigen fdhiweren Beif anacbracdt. Dieled veranlafite
usfdhup aur ilbrung bed Etiides. Das Ctiid ent-
abrheit und ber anjmerfiome Aubbrer tann
1 Au feinem und ber Allaemeinteit ol lernen, Nifcr
inenteil ber Beutizen Nummer. Cintrittslarten bei Vouer
Be 1 cbler, Chriftianenfirafe 12, &
inanec, Solonie Roffen, Mit

Die Mitalicher

te1

iner, Qaudfte
litrafe 2. Beginn

age 19, §
trafe 18 und M
pinftlich 744 1br.

** Tivnli-Theater, Diendtag mird pum unwiderruflich fehten
Male die beliebre Lolf3oper ,Dad Dorfohne Glpdc” al8 polfs-
Lorftellung bei erm@hinten Vreifen gencfen. Vet den

nahmaweife billinen Cintriftdpreifen unbd ber €dpnheit
bienreidhen [t8over fann ber Wefud) bicfer & elltng

warmitend emnfofifen wevben, — fiir Donneréiag befindet fi
al3 Chrenabend fiir Fron Coa Gendel-Dedant bie iy
Teizenbe Tperette ,Die Buppe’ von Anbran, weldie das Repertoir
familidier deutidier Vithnen beberrfdyt, in Rorbereitung.
*

o

flr bie Ciiblinie ded Mittellandanala
innd die Ctimmen anch aud folchen Gleaenbden,, bie
Sntereife an biefer Qinienfilhrung baben. €o ift
'ticheibing ber Bremer Nationalverfamm.
vort,  Die Bremer Nationalverfammiung forady fic)
n Cibung fiiv bie burd) bad inbduftriereide
€8 Hargaebirges verlaufende Ciidlinie
aus, weil biefe Gebiete exidliet, die wertvolle Bodenichabe enthalten,
b daniit auferdem Dbeiben Cinien gemeinfamen Turdiganosverfehy.
betrachtlidhen  @ofalverfebr aufibrt wnd Nitd-
1, bie eine wirtidaftliche Audnusung bed Nabnrauries
gewdbrleijten. Ferner macht bie Siidlinie bie Anlage von Taliperech
1m Harg exforderlich, wodurdy leiftungdfahige Sraftauellen
itr utiche Clettrisitdtaiirtidait gefdiafien Jerben und bdie afl-
cmeine wirtidaftlice Vebeutung diefer Linienfilbrung erhiht mwird.
Lie bremifche Nationalverfammlung erfudit den at, im @inue
biefer Crtichlichung mit allem Sadydrudt bei ben suitdnbigen Stollen
bed Reiches und Preufend su wirten.
=

7
mehren fich neu
nidt ein [ofol

Derjeburger Lehraang pur Lusbildbuna ‘und Fortbilbung von

G o i unbd g i

M im Sabre 1920 findet in Dierfebura im Jugendbeim , Gere
ing Chriftian® mit Genebuiguin bed Woblfabrtsmunijieriums en
iehrgang aur Ausbilbung und Fortbiloung pon Suqzubn;lmrm wih
Sugenbpifeperinnen ftatt, urd pwar bom 13, Suli His 6, Yuguft. Wi
€ountag, Montaq und Sonnabend finden feine Untermeifunaen fait,
immn bie Feilnehmer in dem Heimatsorte nady bewm Recyten feher
oniten,

63 {nmmcr; alle Gebiete ber Jugendpflene unbd Jugenbhinde gi
t

ehandlun oretiich und prafiijch: Sunendyindiologie, arsiliche
Biirforge | e heranwadijenbe Jugend, Leilesiibungen, Jugenbdipicle,

bultsortichaftliche und ftaatabiivaeriidie Cratebung der beranmwac
ben Qugend, Fortbilbunasidule und Sunendvileae, Beruisberatung
Qugend- und Volisidrijtentum, Mufif und Gefong in Jugendy
eimqungen, Lebenstunbde, fiinfilerije Crpichung der Jugend, Drgani-
g\}jun ber Sugendpilege.  Bu Dojenten find gemonnen worben: Yro-

ilege.
effor Bithorn (Merfebura), Medizinalrat Tr.[ Bundt (Halle),

Rfarrer Balthafar (Ammenborfl, Dr. Hols

Tens (Halle), Liarrer Reidarbdt (Rotta), Nraulein Edirvter,
Lurnlehrevin (Salle), Sberlehrer Dr. T au b e(DMerfeburq), Geh. Rea.-
ot Sdwanert (Merjebura) Beidienlehrer Sejlojfer (Halle),
Edulbireltor Ofenberg ’z:m;,i, utnlebrer Srohne (Merfebura)
Lehrer Dtto ©dirveter (Beelen-Wmmendorfl, Reftor Mehlhafe
ﬁ'[itermn‘bal, MNettor Mithlner (Selfta), Piarrer K leinfdhmibdt

(Deberftedt), Mittelihullebrer Thielfen - (Werfeburg), Direftor
Critabt (Merfeburql. 3 ot
€3 werben folde Rerfonen sugelaffen, die bereitd eine umfaffendere
Tdtigfeit in ber Jugendpileqe ausiiben oder von denen mit Sidherheit
su eriwarten ift, baf fie bied bald nad) Teilnahme an dem Lehraange
tun twerben. Die Feilnebmer erbalten bie Andlagen an Jehracld
8. Rlaffe und sur Weftreituna ber Kojten ded Uufenthaltd in Werfe-
Bury eine Beibilfe bon 8 A fiir ben Tag.
©8 ift ju empfeblen, fich jebt fhon f,u bem Qebraange gu melben,
ba bie Teilnehmer praftifcy mitarbeiten follen unbd deshalb Fri'lb Aenug
ibre nufgaben erbalten miiffen. E3 werben bie Sugcnbpﬂeqcr aller
RLerbande und FRictungen auf diefen Lehraana hingemwiefen. Vorbrude
?“rb Anmeldung find vom Vegividjugendpileger in Derfeburg eingu-
cheri.

*
Jngendpilegerfonferenzen im Rreife Merfebnry,

JIm Qreife Merfebura fanden unter Qeitung bed Veirl2ingend
flegerd Ronferenzen flatt in Diirrenbera am 4. Mars, in Nie-
erbeunaam b Mara, in 867 en am 10. Mars und tn Lau -

ftebt am 11 9Mérs. Verbanbelt wurbe in erfter Qinie iber bie
neueften Grlafle fiber Jugendpilene, ben Ctand ber
Qugenbdbemwegung im Begicle und iiber bdie ftaatsbiiraerlidhe und polis-
irtfdaftliche Craiehuna der Junenb. Abend3 fanbden in ben aenannten
Drten jedesmal nod) ein Glternabeng fatt, auf bem iiber Gr-
vrhun&h.zﬁ Nindbeg imovorfdulpflidtigen Alter und
ulv:xbbu raiebunginber Pubertdatsperinde borgetragen
wurbe.

*
Bildungaturfus ver Lga gum Shube der beutiden Kultnr,

v,

Der Donnerstag war ausidliehlidy ber Belpredung fitr den erften
Bortrag bed Qerrn D, €tabtler gewibduet.

Geitern forad) Serr Dr. €tadtler iiber bie Revolutivnierung
ber Wirt{daft unbd die neue Wi r:sznH. Der Gegenfug alvijden
Sapitalismus und Coialismud  bebevrfdht Heute alle 9Wirtichaits-
fragen. Weil bie Wartdhaft bid sur fransdfifden Jevolution
gebunbene war, in Biinften ufiw., fo wurde durd) bie frandfifche Ne
bolution ber Muf laut ,freie .brn[dml}'l”, Die MNevolution zerichlng

bene Wirllchaft. Die Grundledre, alled gefdieben u lafie:

8 gebt, bad freie Epiel ber Nrdfte walten au laffen, briidte fic
oud in ben Worten ,Freibeit, Gleichheit und Briberliciteitl” Die
brei Grunbsiele bed Kavitalismus find dad Rrinsip der freien unge-
Dbunbenen Wirtichait. Darand hat fidy eine eigenartige Wirtidait
entvidelt. Bon der gmangflofen Wirtihaft hat nur der GStdriere b
RLurteil, ber Starfere mit bem groferen Gleilte, ber arobren Willen
fraft ufw. Dicfe Cntmidelung wurbe Beranlaffung sur Bildbung b
Copialisdmus, beflen Chrundaedante war, geaen die fdiranfenivie
fixeileit bas Gefes ber Gebunbenheit. Die Lehre ber fosiar
Liflifdien €nfeme aibfelte'in dbem Grundiate, bab die Gefamtfeit, bie
haft, bie Gefellidhalt fiber bem Gingelnen au fte habe, baf
freifieit wieher gebunben rwerben mitle durdy die Sraanifation.
Der Cogialisnus Dat fiberfehen, baf biefe Cehre auf veriaffunaa-
unbd fulturbolitijdiem Glebiete verbingnisvolle Folgen Haben mufile,
wie aud auf wictidaitliden Cebiete,

e

B.1.2. = Salle gegen B.1. L. = Metfeburg.

Das {don ©piel, bad morgen nadymittag auf dem
f. Q-Cportplage in ber Sroutitrape ftaitfindet, ift ald bas bes
beutendite Treffen um gangen Streife anguipre Der neue Hreids
meifter, ,Wader“~Salle, fellt fid) in Leivaig b tlid) bem bortigen
B. 7. B, bem Vertveter bed Kreifed Nordiv bien, gum erjten Vore
runbenipiel wun die mittelbeutiche Wieilterichait, Jo b fich dad Haupte
intevefie in alle und WViexjebura gang vou felbft auf den usgang
bed bier pum Wustrag fommtenben Sampijes beg b evigen mittels
beutiden Meifiers gegen unfeve junge, aufftrebenbe Ligaelf
wongentriert. Ta ed fich biegmal nicht um ein Verbandaipiel, ali> einen
Saupf um die Bunite, fondern um ein Werbefpiecf dweier
Liga-Ylannfdaften Danbelt, bdbie bid ins Uuglanbd
Ginaus einen guten éfui gentefen, o witd man auf
Leiftungen vecdinen bitrfen, bie bad Durd)ichuitt8-MNiveau iiberragen
Seit langem fdyon batte ber bicjige . f. L. auswirtigen Verpilich
fungen nachzutommen — fo [pielte er gulett in Yaumburg, Halle und
Leipgiq — un 8 war e8 ihm unmoglicy, gu dicjen Sviclen feine
befte WNaunjdait beraudsubringen. Das witd movgen enblidy wicher
anderd jwerden. (3 fieht guvgeit noch midt enbdgiiftig feit, in mweldper
Uufftellung die Bisher im grofen und gangen fo erjolaveidie Gj an-
tritt, auf alle Fdlle aber erbojit man von ber newen Umitellung dad
Bejte.  Die Hallefdhe  Mannidaft, die lange unter bden  fibers
anjirenqungen threr Neife nady der Scheis fitt, bay fich mabhrend ber
[ebten OMonate gang erheblich verbeffert nnd allmablich ibre einftige
grofe oum, bie ibr tm Vorjahre den mitteldeutchen Weifler
titel eintrug, wicderverlaigt. Beide Mannjcyajten werben natur-
gemdf morgen alleg bavanfeben, nm in biefem Rropaganbda-
1biele, bad ficher eine Meforbanjchaucrmenge nach dem fo lange
veviaiften . f. L.-Eportolae loden witd, die Dberhand su bebalten.

3 angefiindigte

Fiir bie dien fommt alles auf bie ¥duferreibe an. it fie aus-
dauernb genug und imfia dent feinblichen Cturm, befonderd aber

¢ i ¢,

deffen Qeiter, ben befasnten §nternationalen §orberer, s

balten, fo ift auf ein giinitiges Graebuis fiiv bie Heimiidien gegen deon

Jdhweren Gieaner su. by
j. beut B

e, Der Kampf beginnt nadymn. 3% Uhr

2

B.1.Q-Syortulan 1wird an. morgeiden €onntag toge
Qeben berrid)

L bon morgend %11 1hr bid abendd %5 Ubr fprelen
1wie folat:
BRL [-Qugend
L1Q, Y

%11 Ubr vormittngs
12 Uhr mittogd V.2
%2 Ubr nadn
3 Ubr nacdimitt P
Die Yigo-Neferne-CIF
(Qiga-Qeferve) bas fdlline Verban i
vormittand 10 Whr auf Pem Sinbder aen ,Brenfen” [1-Sugend.
% V-6, RBrenpe Biinf Wannfdajten betreten fommenben
Conntag ben griiten o e exfte Sannjdiaft fabvt nad 4t
1 qegen -, nbsiptel  au aen
WBreufen” muf Tengen, um bie am bergangenen Sonntag
crlittene Edylavpe 1wie gut au madyen; qilt ¢8 bod), fidhy cud der
Ehiienaruppe ber 1. Slaife bid Saalegaucd nidht verbrangen an [o
Nefjentlich expillt bev fiir vier ellenbe G
iftapa

nr}x »Savorit” 1-Jugend-Halle.

e
. -Halle,
Hal

eriffia”
D

biclt

2

0 tung“=Lo Lerbanbs-
€hiel verfor ,Preupen” mit 3:1 und jomit
2ie jonft aufopjernd fpiclende Cff, weldye
Rlaffe an erfter €telle freht, mub morden mit
T 'lm{ toennfie fid) die Ghre einer Wei

1el gegeniiber,
aud giei weetoolle Lunite,
wameriin o

nidht ent laffen mill. Rreupen V- piclt
gepea ,Gin: 11. Tie erfte Juaenbdntannidajt

¥ a
vielt i Qalle cegen ,Komet” 1
tritt
Blf

Suger ie gtucite Jugendmannjdait

10 Ubr vovmittand auf bem ulaabtdplape gegen biefige
eweite Jugendmannidait an.
> BB, ,SHobengollern” ift morgen mit feiner evften Mann-
fdhaft Tant deg Vusicheibens von V. . V.-Bitterjeld [piclfeei, Ta-
gegen finb jdmtliche unteren Diannjdaften morgen auj bem griimen
Majen tatia. Cince bejouderd ehrenvolen Ginlabung folat bie et ite
Jugendmannidait Hobengollernd, bdie al@ die fpicljrariite im
Saaletred s einem Fuperndor inicl nady Qeipzia gefanbt wird.
Tie dannjdiait, die in | drljter ung in £:psig antreten wird
puntEpigl geaen die dovtige Waderjugendelf, fiitt am Sonntag frith
tn folgerdor Befepuna: €dulse, Fricbrich, Miller, Vollrath, Sarby,
tof . €

Ghaffe,” Y. Wuttfe, . Yojt, Sdaffernidt, C. EStedyer. —
Tie gweite Sob mannfdaft trifft un jd'igen Verbandalpiel
auf ,Eportluit” 11 witd alles aud fich heraudgeben miiffen,
wm bie beiben Runfte su bolen, ba dbie GIf mit § wird antreten
miiffen. Beginn %2 Nhr auf dem Nulandtdplas. — Tiedbritte

Dannfdait fahet gun Berbandaipiel gegen , Minerva* %12 Uhr

Coort:-Dachrichien des ,,Merfeburger Korvelpondent”,

nad) Halle, — Die bierte liefert in Ammendorf dad Niidiviel pegen
bie gleiche CIf ded dbortigen F.-C. 1910, — Die gweite Jugendmanne
ibaft endlid) ftebt mit ber gleichen GIf ber Biefigen Preujen vorm.
10 Ubr im fricblichen Stampfe auf dem Nulandt3plag

2 pOermania” 1 fvielt Tommenden €onntag in Halle aegen
ADlympia” 1 (Berbandaipiel). — , Germania® I fpielt bormittagd

%11 Ubr auf bem Safernenbof gegen ,Worwartd” 1-Qipiden.
=

Sauftball, BB, ,Hobenjollern”s

Conntag bormittag %9 ke
cuf dewm Jlulandtsplap.

Bablreidyes Cridieinen unbedingt exforderlich.
=

Deutice Redien, im Bett [idy [tredien!

Man [dredt und:

Briibaufiteber find viele unferer Turner am Sonntagmorgen ges
tabe mnidht und burd) vevgetielivd Gintreffen auf bem Turn- und
pielplag bietel biejer in den Morgenftunden midit dad vichtige Bilb
cuned frifhen und froblicien Turnerlebens. Die beften € tunbden geben
baburd) berloren unb ewn planmafiqes, jeden forbernded uub jeben bes
fiiedigended fiben ift unmoglid),  Wiorgenitund hat Gold im Munb.

Grefunbbeit und Svajl werben evmorben, die bichiten Gliidagiiter
bed Dlenfdhen. E){ur’i) einem unerbittlihem Naturgefes miiffen aile une
tatigen Lorgane oerfiimmern, wibrend verftaudiger Gebraud) auf bie
Gntividlung bed Sibrpers giinftin einmixtt, ihn frditiger und [eiftung8s
rabiger madit. Tad Jabniche Turnen ift eine Gammiung der Braud.
Liinfte bed Leibes, e8 1jt eine frijde, [dhone Qeibestunit, bie nicht nur
ben Stbrper Dbilbet, fonbern auch ben’ (eift anveat und bad Gemiit ere
beitert.  Der Wabljbruch ber Turner befunbet bies: Tijd) am Storper,
fromm in_ Chriurdit gu_Gott, frei im Geift, frohlidh im ferg und
Gemiit. Pas8 Tutnen ift ein Gefund- und Jungbrunnen fiir jebers
mann. 8 geftattet audy die feinften Ubjtufungen, je nadh dem Witer,
Gijlecht unb Korperaciwandtbeit. Auj bem Rlah fommen befonberd
bie Cpiele ju ihvem Jecdht. Ecdhon Jabn fagt: ,Sn jebem echten
2urnfpiel reat fich eine Welt, €o machen Turnipiele ben {iberaang
au groferem Volisleben und fithren den Reiaen der Jugend. I ihnen
lebt ein gefelliger, freudiger, lebensirifcher Wettlampf. $Hier baart fidh
Yrbeit mit Luit und Croft mit Jubel. Da lernt bie Jugend von Hein
auf, gleid)cd Nedyt unbh Gefep mit anberen halten. Da Hat fie Braud,
Citte, Biem und Schid im lebendigen Anjdaun vor Ungen.”
Bejonbers beliebt ift bad Fauftballpiel. Hierbei ift ed ‘thlfmb: jeber
IMannjdaft, den ibr von ben Gegnern fiber eine 2 Meter hobe Leine
binineq gupcicilagenen Ball nady einmaliger Bobenberiihrung oder une
mittelbar aud ber Quft und ldnafiend mit bem 8. Echlag, jeber Spieler
rur einen Edylag, fo suviidsuidylagen, bak er micber iiber bie Leine
suriidflieat unb innerhalb bed geaneriiden Felded den Boben beriihre.

a3 beutichefte aller Eiele, bas por allem bei leiunuf@f(’ihi eten
und jimgeren Svdften viel Veaeifteruna erwedt, ift bad Schlagballipiel.
@ ift ein Ningen um den Vefit bed Cdlagmals, Die Cpieler ber
Edlagmannidaft miiffen_den Ball ber Reibe nach feblagen und fich
dann burch Laufen pum Wal und guriid einen Puntt und dad Necht
jum neuen €dylag bolen  Tie Fanqmannfcaft fudht den gefdlagenen
Ball pu fangen — Fana mit einer Hand ein Puntt —, einen Lanjer
abyumerien, iiber bie Girenge u treiben ober bie €dhldger oudsubuns
gern, bad beibt, den Vall dynell ind Mal e {chaifen, wenn ficy tein
pum Edlagen berectigler ©picler mebr im Edhlaamal befindet. Yeber
dicler {dlle aibt ben Fingern einen Tunft und dad Jecht auf bas
€ dlagmal. e Sampf wogt aor mandymal fo hiig hin und ber, dah
ber gemanbtefte Echichdriciter IMiibe bat, genau gu folgen.

Tap neben biefen und anderen €pielin auch bad voltstiimliche
Tuenen, wic alle Lauf-, Epring., Wurf= und Eln?ar!en fowie Gies
viteturnen gu ibrem it fommen, ift felbjtverftandlidh. Somit
ift jebem elegenbeit geboten, fich. nach Suft unbd Veranlogung su
tummeln. ;

Trum auf gum Epielplas, 8 ailt fleifiig unb piinftlidy anautreten.
Crdbnung ift auf allen Epielfeldern und Turnplasen su Halten.
Saubere und moplichit swedmafgige Turnfleidbung. Fiir bad Anfftellen
nb Weafdyaffen der erdte gibtd feine Herren und RKuedte, mur
Zurnbriiber.

Nodymald nI[{n,
finfchen_unb ntequngen

auf gum_ Epiclplas, heraud aud) mit befonberen
r ben, Epiclplagbetrieb.

Fiix die Cpieler ded Manner-Turnvereing Hat ber allgemeine
Somitandipielbelried bereitd vov eininer Beit begomnen, ber Anfang
jvar vicloerivredyend, aber nod) ift Raum fiir viele, audy fite folde,
bie an ber errichtung mnd Verfdidneruna bed Rlages mit Hand ane
[ogen mollen. Jeden nur einigermathien fpielfabinen €onntagoormittag,
vorerit Beginn ded Turn- und Spiclbetviebed 9 Uhr, bei entfprechender
*Iffmﬁgunu aud) nadymittagd, ift ber Plah bor bem Klaufentor ges
bjfu

Sut Heil!

Der Redner fithete nin bes 9 ren au3, baf fidh die Dinge im
Qaufe der Cuiivideluna nidt fo atgeipielt balien, wie Warr fid) bas
acdadit hat. ©3 ift alvar eine Konzentration bes Savifale, aber auch
eine Degentrolifati cireten. (5 gibt heute viel mehr Kapitaliften
als friiber, rr foll ber Midtelbefts fich auflbfen, aber c3 hat
fidh im 19. Fabrh cine neue i acbilbet, bie ber Slcin-
mbuitviellen, ber amfen, ber Ungeftellten ufiv. Diefe Cnt
widelung Hat Marr nidit vorcusgejehen. Die Geldbmadht lieat nidyt
in ben Sdnben einiger Yeniaer, fondern in denen ber Bantwelt, bdie
fich 018 1n bd8 Dorf hineinerftredt, Cie find die Trdaer der modernen
Volfdwirtidait. - Dagu fommt al8 Biweited die Oraanifationsarmee.
Bieiteilung ber Maffen, die in einem jeweiligen Betrieb an ber Tro-
bufton teilnefmen. Dad Scjwergemidyt der Lvganifationdform der
Urbeiter ift nicht im Yrodult, jondern in favtel und in ber Ge-
werfidaitsart. ©8 berridyt ein dootifthed Turcheinander von Lra
nifationen in ber Urbeiterichait. Undh die Unternehmer haben fidh in
qroben Urbeitgeberverbanden oraanifiert. Cine pweite Oraanifations-
form ber Unternebmer bilden bie ©nnbdifate und bie Trufta, bdie fich
richten geqen bie Sonfurrens uno pegen den Lerbraudier. Die Syn-
bifate find ber WAnfang bes Cozialismud von oben, in ihnen lieat der
Gedunfe ber Yusfde!tung ber Konfurrens, der Gebanfe ber Colidari-
jlerung bon Crwerbdarupven. Die freie Wirtidajt ded Gingelmen
itd audgeidaltet. Gine aweite Solidarifierung bilbete fich im Ditober
1918 i er Meiddarbeitdgemeinidaft, mit dem Swed
idynellite unbd pentrale eaelung der Lolintavije berbeizufiibren. Uer
arofie Neibunaen find nodh da, die behoben werben miiffen durdh einen
Soplalismus iu ver Widitung der Gemeinidiait bed Ucbeitens, die ficl
ba 1 in einem BrodultionSrat unter Ublegung ieber partei-

volitijdien Mitwivtuing, weil dad der Tod bicfer Selbitverivertungs-
9ach dicfen Cledanfen hin muf aearbeitet werden.
an

Erper fein wiirde.
Produttions-Solidarifierung  aller dent Rrobuftionsdproze  be-
teiligten M n. Der Yroduftionsrat hdtte die Aufaabe der Fitde-
rung alfer Produftion. Die einaige Rettuna fiix Seutichlond iit bdie
Brobuftiond-Colibaritit.  Wir miiffen aud verfuchen, bur i
Aufenpolitit “etiva 10 Millionen Menfden
bringen, weil unjere Grndhran $ ragei
jonit nicdht au [Sjen find. Gelinat e8 un3, basd alled durdizufithren,
banm ift au Gofien, baf wir iiber die beborftebenden €dwierigleiten
binwenfonmen

n diefen falt dreiftiindigen Vortrag fthlok fich mieder eine feh-
bafte Unusibradye, Bie noch eine toeitere Sldving in biefen bedentinns-

=
=

vollen Fragen mit fich bradite, — Am hentigen Sounabend wird der
fepte ber Vilbungdvortrdge gebalten werden,
*
: bt unlere Hausiranen.

(Qeben8mittelfalenber fiir Montag den 15 Mirs)
AMudgabe von Mager- und Buttermild nad Anlicierung, bie
in ben Gefdidjten befanutaeelen wird. ‘
Sonbdenjicrte Vollmild auf Mildhmarlen fiir 14. big
20. Wiarg eine Biichie,

. & Oberberna, 13, Mirs.
Riichte auf ber Etrafe von £
Bubenhande haben die bort a

Gine rohe Tat ift tn einer ber lebten
Cherbewna nad) Reipifc) veriibt roovden.
pilangien jungen Biiume abgebrodyen

Uuf bie Grmitlelung bec Taler feyt der Dicfige Gemelndevoritad
200 S Belohimung aus,
bl

biefer Beitung

5 ¢8 fidh Lei b Brennhols
Mitteraute niftholy wur-

ex bi 1 1210 hlt.
W ate Aufbebung
wiriidajt von € £ und Yeder nud bie banad) eins

gefretene unverbhaltnia

thihuna, welde fiir bie minder.

bemiltelte BeysIt tung ben Ceiwerb bon Shubwer

im freien ©anbel nabesn gur UnmBglichteit madst, hat bie Reidzftelle
im Ciroernehmen mit der Neiddreqierung Dafnahmen eingeleitet, fiir
diefe Streife bas bendtiate Gebraudigidubivert su eridminalidhen Rreis
Jen ficherauitellen, Tem Qommunalverband ift ingwifden eine bes
}dmwhe Menge Herven-, Tamen, Widden- und Rinbderftiefel pu-
ceteilt orben.  Jad) ber wobnergabl bevedynet biivfien auf bden
Beairt ber Etodt Laudyitedt hichitens entfallen: 2 Raar Herren hc[el
fsu 70 A), 8 Vaar Dameniticfel (3u 60 A), b Paar Dadchenitiefel
su 45 M), 4 Paar Sinderftiefel (3u 35 K).

§ Liitien, 13, D Jn ben Glternbelrat [ind gemwdfIt
ton Lijte Rohmann: 1. Steinfeper Reinlold Robi 2. Frau Frieba
Seidel, 3. Diaurer Theodot Albrecht, 4. Dreber Urtur Augujta,
5. @rau Marie Nubolph, 6. Maurer Ridard Hafler, 7. Former Otto
Cmuweid).  Bon Lifte Ktlein: 1. Liegemeifter Paul Nlein, 2.M.-Schuls
Iehrer Hermann Gellert, 3. Rechtsamvalt Walbemar Pachrede, 4. Frau
Witwe Nlara Belbia, 5. Reltor Paul Tiingler, 6. A.-®.-Setretir Ulfred
Seume, 7. Saufmann Theobor Nofenburg, 8. & hmiebemeifler Ostar
Babfdile, 9. Frau Cmma Robdel, 10. Direltor %tt!\ﬂ[}qrb Rodel.

§ Cdrerdig, 13. Mirg. Jn Laft wurde am Wittwod) der Are
beiter farl Seifert pon hier genommen, weil ex feine 18 fdhrige Todyter
mifibraucht Dat. ¥ g

§ Au3 bem Rreife Merfeburq, 12. Mars. Mit Niidwirtung bom
L Sebruar ab at ber fommiflarijhe Qandrat in Merfeburg fiir bie
Wildpilichtlieferunaen an die Mnlfereien bed Rreifed Merfebura fole
genbe Mildyvreife feftaeient: Ab Hof ded Nubulters 1. Bollmild

1 Qiter 55 4, fiiv jebes Fettprogent 15 4: fret
of 2 Mapgers und Buttermild filr je 1 Liter 50 S;
Butter jiiv je 1 Prund 1180 L. Fiir dbie vom Subhalter pur
tildablicfering neftellten eigenen Sannen hat bie Wlollerei fiir jedes
angelieferte Citer Vollmildy ¥4 S als Entldadigung au pablen. Fir
Mildh, die fich bei ber lUnterjudung a8 peialicht eriveift, b. b. ents
rabmt ober verwdllert ift, wird nur ber Grunbbreid bon 55 4 fe
Qiter eaahlt. Dancben fommt ftrafredytlide

*

Berfolgung in Frage.

Dad Amisblatt fiir den SLreis Mericburg
— Gtiid 21 — liegt ber heutigen Wusnabe ded ,Mlerfeburger Norres
Ibondenten Bet und enthilt wicber eine Ansabl beaditenswerter Bew
fanntmadungen der Qreisoerivaltung. So bie Anorbnung betr. Yuf-
ftellung bed Wovanidlages dber Landacmeinden fir bad Recdinunisiahe
1 ber Wodyenfertmenae, Vinberuna ber Kreidjchul-
Be-
bed

auifidit, Seachung der Sijderei im Kolenderiabr 1920 umb bie
geichiung ber bidher unter Qvlonie Jloifen befonuten Unfiedelung
Yeunawerkes als Neu-RNiffen

Wettermwarte.

P. B, Qigen. Wir baben feinerseit Jhre Veftellung und febt
Shre Netlamation dem Verlay ded Buches (Heimfultur-Berlag, Wiess
boaben-Aboljghshe) iibevmittelt. Vielleicdht ift 8 Jhnen ingwijden aus
gegangen.

Brieikalten der Geeift situng.

B. W, am 14. 8.: Milber, wollig, seitmeife aufbeiternd, etwas
Riederfchlage, im Weften troden. — 15. 8.2 Biemlich milbe mit etwad
(tever Madyt bald beiter, bald wollig, borwiegend troden, im Leijten
ipdter etivag legen.

I
5, Hotales uim. Builips ©dmites
- filmtlid) i Derfebiirg

Berliser Bertverung: Walte Wilmersvorf, Laubadier Etrafe a5
Trud wnd Berlag der Firna Th. RBGHer in Merjeburg,

Yerantwort
Mabner; fir %
4’ X

fix den politifen Tell Frany
fie Unsgeigens b

Die feutige Rumnmer umiaft 8 Seiten,




Baterldnbdifher Frauen-

berein Merjeburg-Stadt {f

)mtglieber Berfammlung

J® om Mittwod, ben 17, Mir; 1920, nads
mmngs 4‘/, upe, im nbmn Saale bes
gartens Paoillons, “BwC
Tages=Orbnung:
1, Dienftboten - Chrung.
by Beridjterftaltung iber bas Berelnsfahr 1019 eine
idlichlidy des Kaffenberidyts.
8 Bedlubfaffung Giber bie Gntlaftung bes Sy
meifters unb des gefamien Vorjtandes.
4. Botjtandsmahlen.
5. Ctmaige Antrfige aus ber Witte der Berfammiung.

Nady Crledigung des gefdydftlichen Teils um 5, Uhe:
3 or frag

bes
ﬁnnhu ber ‘Dnhrldnbllmm Smnennere(ne Sean
Profeffor Dr. Hoehid) aus Beelin itber
:FF Sanspilege! 7L
Wie hb!n Mr ‘JJZ(I!}II!D" unb ale Sreunbde des BVer- H
cins r By nd bes

Satop- i

Bejdlagnahme und Ablieferung von Flads.

| @8 wird barauf hingewiefern, daf Fladidftroh, Rotilachs, audgearbeiteter Flachs und Werg
0l|(Dede) gemdB Befanntmadjung Ne. Bajt 10 vom 1. Mir; 1919, Stiatdanzeiger Re. 51, der Be-
i fdlainagme unterliegen und nidyt frei veracbertet und nemuﬁett merbm oitrfen.
bes Strohes und das Ausacbeiten bder Fafer aus dem Stroh im eigenen Betriebe ijt gejtattet. Die
Berduferung ber genannten Robjtoffe ift mur an die Denfjde Fladsbau - Gefellibait m. b. 6.,
Betlin 678, 19, Kranfenfivafe 25-28, beam bmn amtlide ﬂluitﬁnfer auldfig.
die durd) die ‘)Ibﬁel[lmg Ueber
WE|find Perjonen, denen ein jdhrifthicjer “Ausmweis h\ud; ven %uftfafet-‘
R i lworden ijt.
4 Dei bolfdndiger Ublieferuna der geernfefen, and) der Meinflen Flachsvorrdte, die eine
g ll|bringende Pilidyt gegenilber ber Allgemeinbeit darftellt, erfolgt eine Rildliefernng bon Fladserseng:
j|nifien in jolgendem Umjange:

Bet Ablieferung
von mindeftens

mtanngguadmng

=

der R

[le

r Flachs befuum gegeben muben,

Freiedmann & Co.

Baukhaus

Dalle a. ., Poltjtrafe 2

Ane und Berkauf
von Sricgsanicilien, Plands
briefen, Stadtanleilien, aus-
[&ndifdyen Wertpapieren und

DBaluten - Coupons
Contocorzente und
Edyeckverhelr

@mdhmnq—uun Kredit,

Daclelien und Hypoibeken

Far die Pausfchneideret

mmdbclundl

Qebiglid) das Roiten

Diefe ‘Jluffdufer,
ftellt

P

witd snedidgeliefert

B, Berlin,

5cfmtllmuker vorrdfig
bet
Frz. Bidehrands, KL Rilterstr. 18,

Anhaltische

ul
innbet! A bem ‘Bnmnge ein unn bitten um redyt

sablreidies Cridyeinen. Borftand,

Werg

Auf ben IF Vortrag “WC ber
Sran Profefior Qr.uﬁuljidj ang Berlin
ber

SHauspflege
am NMittwody, den 17, Miics, nadymittags 59 uhr,

im oberen ©aale bes Sdylofgartenialons im
fdhluffe an bie m(tulhbuuuinmmlnng brs Dmm

wir unfere Emuglltbtr bierdurd) bejonbders auimnrklnm
unb hmen um miglidyit zablreichen Bejudy.

Des
an bt :n Durdyjiihrung mitsuaibeiten gerabe aud)
nan %lkh.u berufen fein mwerben, erfordert es,
dap alle Diitglieder fidy iber ihn genau unterridyten.

Frauenbilfe der Qomaemeinb&
Frauenbilie St. Mazimi.
Frauenbilfe der Ultenburg.
Granenbilfe des Renmartts.

s GBI

©onntag, den 14. Mirs, von nadymittags 3 Uhe an

(BIHBE[ %ﬂll

bei boll befegtem @isrlad) Drefer,

Cs labet

B

entmeber
.

Tsez3Izsessaara

1(X)0 unbd mebr

2% kg ober 4 kg ober
8

» Pt
(1"
15'7, 4

21Y,

281
31
84

"

T333veznece

TizIzaasasans

Werg-Garn

Roh-
Leinen leinen ®)
3 K
%
7t
187y

15%,
16Y;
8

19
20

60
6
72
75
160
115

27
81
40 150

ober 14 m
17

Gemebe
82 cmbr. 100em br. 84 om br.

»
$Halbo ober

Bauschule
ZERBST
Erdffuung der Sonder-
kurse fiir Kriegsteil-
nehmer in den Klassen
U und | am 3. Mirz
und des pormalen
Sommer - Somosters
1920 am 13, April.
Lehrplfino und Nﬁru‘us

dumh dl Di

alte
ober neue
Siidee

aud) Nip

Drell wim

nur iur ﬁenner'

sgagtabal

(u(nt l!hrr!umun},

et
Mengen 5 ‘Brn,um oom retnen Fe

dlt der

unfer

in folgenden

ber eventl.
eines

unter

ﬂlu[m nul Stroyfladys wicd aud) bei Abgabe anderer Slacisforten die ‘.Rﬁ&heftmng gemdhet, wobei geredynet wirh:

e Belieferuna erfolpt durd) ein

1 ds Strobflads

= 0,75 dz Rijtiladis obe:

» Dalbgebrediter Slndls ober

08 » SKnid
02

von 18% bes

lachs und Wera ober
~ ©dming. und Hedelflachs.
i A, Berlin, nad) reftlofer

)Iblhltrnng hrs SFladfes aus der Ernte 1919 auf ®rund eines En erid)emes

Aug der vorfiehenden Geaeniiberfelinng der den Anbauern bei der vollfidndigen Ablieferung
ifrer Flad)sernte aufiehenden Mengen an Geweben, Garnen ujw. ceht bervor, dag die Celbfiver-
foroung mit Seinenfertigwaren durd) die verhiltnismafiig Hohen Riidlieferungsmengen bei ﬂcmen

Cunteertrigen felbff ben Heinflen Flacéanbonein gewdbrieifier wird.

Die unerlaubte Derarbeilung oder Berdugerung des Fladies ift fMrafbar.

Reidhswirfidhaitefielle fiir Flads

Abteilung Sfeberwadung.

*) 84 om im Berhilinis mebr.

% Sonntag, ben 14. Vlirs, von nmﬁmumgs 8 Upr an ¢

Gr. BALL!|

mwoau freundlichft einlabet

3 Berelnder poftu. Telea. peant &

Unterfdyrift.

850 o,
:uwhrlylx
Paul Hoen, Ob.-Altenburg17, 1L,
=

Jan- N |

Hubert Totzke
Warkt Nr. 19

Sprechreit & bis 6 Uhr

6traﬁenbeieu
Glubenbefen
Sdenerbiirfien

gute Qualitdt, folibe Preife,
empjichlt enner,
Markt 18, 1 Ir.

Funkenbur&

Grofer Balil.

ﬁln(nnq 8 upr. Volles Ordyefter.

Gnnnmg.
. u.mq

Gtrnnbim!ﬂhm%n
@efellia)aﬁé Berein ,,Q‘utewla”

billt Sonntag, ben 14 Miir, von 8 Ubhr an

grofen Studenfen-Ball .
&~ Verlojung nebft grofem Preistangen
und anberen Uberrafdjungen, WL
Slotte Vwfik!  Bolle Girlady- Kapellel  Meuefte Fiinge!
Dagu labet freundlichit ein Der Borftand,

Sine Rurge Peit! e ez Belt!

Ausslelim@
m Bekamnlmm e ol cikankhlten

Dresden

und ber ‘.Denlnmn @e uﬂichaft

inﬁalle ﬂliurlinm;nl (Chariottenftr.)
bom 14. Mdrs big 2. Anril,

Tdigtid) gedffnet von 10—7 Mhr file Damen u. Herren.
Diontags u. Donnerstags nur fiir weiblice Befucher.
3% Cintrittspreis Mark 1.00. Fwr
Perfonen unter 16 Safhren haben Keinen Sufritt.
— Ziiglid) dratliche Fiihrung, ——

Lastkraftwagen

uguisse der

Deutschen Last Automobllfabnk A-G.
Dusseldorf - Ratingen
karzfristig Heferbar.

Im Betrieb zu besichtigen:
Verkaufsstelle

FranzHofman

Tel.- Adr. Autohofmann.

il )~ Siotte Mufin! W

Leipzig
Trondlinring
Nr. 4.

Fernspr. 1601,

ieu
"ﬁk Pliten

[da Knahe. Miederhenna 23
ﬁ
@imtlide Map: umd

o\ Bieparatuc-Nrbeiten

werben fauber unb 'dmrl aus
qefiibet bei K. Spar
odmi;mndmmﬂr ‘!Im!shﬂu[ub

lll][?ll

alfer Art eparier!t
fauber und id)url[]!ens s 8
anlm Baedke, Uhrmadyer,

Ober - ‘mrmhurq 26.

Nutiee- Spritzen, Frauen- Troplen
sanitare Frauenartikel

Anrag. erbrt, Versandhaus Heu-
einger Dresden 240, Am See 8.

3dger, ©ditgen und Belannfe

treffen fid) in Cetppia, Nikolalfirafe 15: §

Biiren-Sdjinke.

J% Neue Bewirtidaftung. Ieu venovlert.
I Gt Kulmbadjer.  Gute Riide. W
Wetdmannsgrup Max Schiltze

Thiiringer Hol.

%~ Sonntag nadymittag von 8 Uhr ab WL

Grofier BALL!

65 Neuefte Tingel L

©s labet ergebenjt ein Bruno Knodye,

wn |

Gebraudyen Ste nur die beftens
ben hmn

tenfalla =S
rda M.12,—. Sn harmaddqm

Frankleben.

% Sonntag nadymittag von 8 Uhr ab WL

Kavalier-Ball.
oranjeioe: , Somtag, Familienball.

ben 21. Midr:
©s labet freunblidyft ein Srany Siebedk.

Dienjolln | HEE

"’mpim extraftark, Pulver und

Brudifranfe

kisnnen  geheilt werben ohne
Operation  und ‘Bevumorung
Niddyfte Euud\iiunbt ln Halle,
mm L,Europa”, am 2: snm

von 16—1 un
£aabs,

. m

Smmlaw mr Brudyleiden.

®W~ Haujucken “WBR

besoud in der Bettwirme zu liis-
tig Kratzen reizend (rote Punkte,
kl wisserige Blisch. heilt v6lhg
Apo h Schanz' H.utaur-
schl gsalne 2 Topfe (zu
einer Kur unbedingt erforderl.)
Mg. 9.5). Glinz. Heilberichte.
Versand p. Nachn. nur dureh|
Aputn  Scnanz, Eivsl del
50a bei Chemnitz 1. Sachs.

See) Preis 7,20 — Porto ertra
ober B

Rosmetikum,
~ Berlin Frievenau D 21

Dtehme nod)

¥ Hiite sk

sum Ymarbeiten
und garnmen

£. Reg, Smaemarten 4
et ek ]

Robienfubren

merden ausgefiibrt

i

Betting Sdymidt

Dipl. Lebrerin
fiie thotbmifhe Gpmunafir,
Anmutsturnen und thnf:
lerifthen Tang

erfeilt Hnfervidf an
Damen, Midchen n. Kinder.

Anmeldung erbitte nach ber
Budyhandlung Friedridy Poud), Burgftrafe.
Profpekte dafelbjt erhaltlid), ——




Beilage sum ,Merfeburger Korrefpondent”,

e, 63,

Gonnteg den 14. Diiirg 1920,

46. Jahrg.

Deutfdland,
Bolitiidre Wodyenrundidyau

vom 6. bi8 12. Mir; 1920.

. Dle dufece Poliif diefer Wodye [teht volli
gefubiglen Wictid)ajtsmemorandums bes Obetjlen Hates,
Jdlifle, bie bierin verliinbet werben, find in ber b ou

im_Beidjen bed an=
3 Die Bee

3u unterhallen, mie e3 augendlidlid) gejciel
fe Nationalverjammlung leijfiete aud) in bdiefer Wodye
geusige Steuerarbeit, baneben wurde ber Gefehentrourf dber bie Grund:

Entente, wie unndilg und wie gefahilid) ez !;{1 eln fo groBes Perfonal

dyulen in erjler Sefung Beraten und an einen Ausfdyuf fberiviefen.
ejonbderd bemetfenamwert war der Borjtoh der Redyten, der fich gegen
ein langeres Wejtchen ber Rationalverjammiung richtete. Gin.Antrag
g_‘ui_'ﬂlullﬁiung ber Nationalverfannlung gum. 1. Mai, ben die beiden

in
n ber beutjdien Puefie febr eingehend lommentiert worden.  TWenn Ju=
nidit in einigen Blattern fogar von einer ,MWenbe in der Weltpolifit*
gefprocdhen murde, fo ift dasd nur erilaclich baburd), baf man die Lage
sunadit nidt Har iberfah. €3 ftelt fich mit der Beit jedoh immer
mebhr bheraus, daf von einer jolden FWenbde gar nidt bie Jede fein
fann. Ja, €8 ift fchon bebenflich, von einer »Revifion” be3 Friedens
bon Berfatlled ju jprecien  Wenn man die” Dinge auf bie richtige
For guriidbringt, jo witd man fagen Ténnen, daf audy in ber
ontente endlich bie Crienntnia fidy durdizufesen beginnt, daf man in
Berfailles aufierordentlich grofe Dummbeiten begangen Bat, und bdaf
man nun anfangt, die Sonfequengen aus biefer Grfenntnis 3u gichen.
Dan ficht, baf eine Wictergefundung Guropas nicht moglicy ift, fos
lange der Stern, Deutfchland, frant ift, maa ficht, daf man nid)
geitiq eruten und vernichten fann, und man fiebt ferner, baf_man
bem beutigen Deutiland die Gntjdadigungen, bte man fordert, nicht
Deraugquctidien fann. Man i[glc31§Iid) 3u bder Grlenntnis gefomninen,

en ¢ 1 eingebradit Batten, wurbe 'mit 176 gegen
60 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen abgelehnt, Wie fjhon fo oft
marjdyierte aud) hier mwicber die Oppofition von [nls unbd rechiz jus
jommen.  Die ", nationalen” Parteien der Rachten Arm in Aem it
en Unabhingigen Geper, Henfe, Cobn und Genofjen, ein begeidynen-
des Bilp!

Broving und Umgegend.

h. $alle, 13. Virs. Da von feiten der Regicrung in Merjeburg
ble wvon ber Stablverordnetenverjantmiung bejchiofjene Quftbars
Leitdfteuer nid)t genchmiagt worben ift, ertlirt der Berband
ber Gefelligleits- und Bergnigungsvereine den & reil qur Ubhaliung
von Bergniigungen fiiv beendel. — Das Walballa-Operettens
Theater in Halle ift bom 1. Mai db. S. ab von der Direllion bes
Modernen Operetten-Theaters, Diccllor Walter Steinert, in Pacht

Daf man, ioill man biefe Gnt von echalten,
Deutfehland in bden Stand fepen muf, Arbeit gu leiften oder, um ein
Detannies Sycichmort anguziehen, dah man die g’)znuz, Die ble golbenen
Gier legt, nicht abichlachten barf. Tan mird aljo Deutfchland bie
Disglichleit au einer Anleibe geben, von ber man vorldufig aber nody
Midt weif, unter weldyen Bedingunqen fie aufgenommen werden fann.
Bor allzu grofem Optimismus muf iedenfalld auch Bier gewarnt
twerden.

on ©dweben ift die feit lingerer Beit Bofichende Regierung
Brife uun durd) die. Reubiloung der Regierung gur Crlediqung g
fommen.  Der Gejepesvorichlag fiber eie Rejorm der Sommunal
fteuert Batte in ber Soaliti gierun arfe Mei fehiebe
beiten Dervorgerujen, baf; eine foeitere Fortfilhrung ber Stoalitionse
politit eine Unmdglichfeit mar.» Die Strife wurde bertagt durd) bdie
nod) ausfichende Gntjcheidung fiber Scdyiwedens Infehlup an  pen
Bolterbund. = Nach Crledigung dicfer Brage {jt nunmehr die Umbil-
bung ber Negicrung vollzogen toorden. Die bitrgerTichen Minifter find
aus ber Regierung ausgejchieden unbd ea ijt eine rein jogialiftijche Re-
gietung unter Fihrung von L‘Dmnﬁugc? 1t wotben, ‘iﬁn a3 [dhve:
bifche Paclament Feine fosialemoteatijche Mehrheit befibt, bad Fabinett
aber pon bem Bertrauen bea Parlaments abbéngig ift, fo mwird dicle
fosialiftijche Megicrung wobl auch Waffer in ben Wein fdhittten miiffen,
menn jie linggre Beit am Rubder bleiben twill. 3n bem Berhalinis
Sdiwedens au- Deutfdhland diirite durd) diefe HRegierungaumbildung
cine finberung eintreten. Branting gilt zwar aus bdem Rriege Ber
alg beutidhfeinolidhy, bod) iird verfidiert, daf biefe Feindichaft bem
Raiferreid) galt, wilhrend dle Republit auf feine @Sympathie rechnen
ann.

Jn_ber inneven Politit find be{'nnber; bemerfendmwert bie
Borfiohe ber Redhtsparteten 8 einen folhen muf man
ot allem ble Fanbidatur Hindbenburgs fir ben Poften elied
Jletchsprifiventen cechnen. €5 fanm gar feinem Bweifel wnterlicgen,
baf ea fich hier um eine reine Parteitandidatur Hanbelt, mobei 3
geben werden joll, dap ber greife Felbmarjchall felbft nicht reif,
mweldhe Bmwede er mifbraudit wird. Da eine deutichnationale Sandi-
Datur won bornberein eine Durchfalarandidatur ijt, fo hdngt man denn
Dber Sadje ben Mantel einer unpolitijhen Ranbdidatur um. Den bejten
Beiweis dajiir, daf es fich hier um eine reine i i Banbelt,
fiubel man barin, dak es nur vie Blitter der Rechten find, mobei auch
nod) einige Ausnabhnen feftaujtcllen find, die fich fitr die RKandidatur
Hinbenburgs einfeben. Die gefamte Qinfe und a8 Bentrum Iehnt
eine folche Ranbidatur ab, nicht jum minbz{ten Darum, um bem greifen
Felbnaridiall ein Hinabserren in ben politifhen FWabltampf ju er-
€5 fann gar feinem Aieifel untetliegen, daf bie'enigin“aui[g,

m v bie Monarchie eintreten, in Hindenburg den Rlakhalter fiir
ben Dionardhen fehen. Traub, Qubendorif und anbdere BHaben offen
Frarbe befarmt, und vor allem Hat Oberft Bauer, der durd) ben Heljfe=
ti)-Proge als Kanglerfiiieger enthlilt ift, gar feinen Bmeifel gelafien
iiber bie Biele, bie diefe Meine Minberheit mit dber Ranbdidatur Hindens
burg verfolgt  Gr hat, wie bas ,Betliner Tageblatt” fagt, basd Ber-
Dbienft, bie Jimperlicdhleit abgelegt gewagt ?u baben, ,bor feufr’pm
Bren bas ju nenmen, was feufde Derzen nidyt entbehren nnen”.

Bu welden unliebfamen Bwijdenfallen die Antefenbeit der
fremben Militarfommijfionen in Deutichland fiihren fann, hat die ab-
gelaujene Wodye in bvgmlm Beziehung bewiejen: Die unerhorten Vors
falle im Hofel ,Adlon* und die Gr‘[d[)icﬁung eined frangofijchen
Golbaten al3 RWildberer. G5 ift siemlich gletdhgiiltig, in weldjem &rade
ber Pring Foachim Albrecht an ben Borgdangen im ,Adlon* beteiligt
ift, eine allbeutjcinationale Clique Bat fid) hier in ‘einer MWeife bes
nomnien, fic ¢8 unter gebifbeten Menjchen wobl aur felten vorfommt
Leiber hat fid) gegeigt, dak bdiefer Borfall Schule gemacit Bat, benn
auch in Bremen ift e8 zu Rempeleien mit den Gntenteoffizieren gee
fommen. €3 braudt mobl feined befonderen Hinweifes, Ivie fehr
folhe Vorgange geeignet find, unjer BVerhaltnia ju Franfreich immer
toieber zu erfdyme: Unbererfeits muf natitelich geforbert merben,
baf bie Gnientemijfion eine jirenge RAud)t ausiban. €5 ijt ein 1in-
bing, baf_frangbfijhe Soldalen mit Dienitawtos, fiir die Deutfchland
nod) die Betricbsloften besablt, im Lanbe Berumfahren und mwilbern,
mic e bei Wernily gefdehen ift.  Hoffentlich zeigt diefer BVorfall der

h. Diansfeld, 13. Mir. Jn der lebten Stadtverordbneten:
[ibung ftelite ber Stadlvcrotdnete Dr. Wer namend ber rechisftehen-
ten Parfeien bdie Anjrage, ob dle Verfammlung vem Sladlveroronelen-
vorfteher Rauchfufp, der eines Bretterdiehjiahls begichiigt
wird und dealalb ein BWerfahren fdwebt, das Vertranen fehentt, fein
Amt Bis sur Grledigung des Verfahrens auszuiiben und ermartel fiiv
bie Dauer bes Berjahrens bie Nisderlequug bes Pojlens Die Une
abbingigen, bie jo die Mehrheit im Sollcgium Haben, fprachen felbjt-
verfidndlicy ihrem Parteigenofjen das Werlrauen auch meiterhir
Laraujhin erilicfen alle iibrigen Stadlverordnefen, nidt mweiter
Gitung teilunchmen unbd berlichen bdie Sipung

+ Gilenburg, 13. Mivg. Gin grofer Warendiebftahl
mwobei den Dieben eine erhebliche Beute in bie iel, ift in ber
Nadt gum 11, Marg im Warenhaus Jofef 2 iibt mworben
@pikbuben find vom Hoje aus in die Gefd)ifia= und Labentiume durd
ein vergitfertes Fenfier eingebrungen und Haben ‘Seidenftojfe, Taft-
faden unbd Geibeiméntel, alles werlvolle Ware, dort entwendet

Gbfinits, 13. Miirg. Gine empjindlidie Strafe verhangte
bas Sddjfengeridht Shmdlln gegen ben 20 fibrigen Grubenar!
Greicdyen aus Diecrane. YWie bas ,Gfriber Wodpenblatt” meldet,
batte fiy der Genannte wicderfiolt an ben in lefter Beit auf bicfigent
Bahujteige erfolgten Radaujzenen beteiligt, indem et die qegen (hn
cinjdyreitenden Veamten beleidigte wund bei der Beftitellung feiner P
fon Wiberjtand Teiftete. €5 erfolgte feine Verurteilung su drei I
naten Gefangnis bei jofortiger Verhaftung,

 Cdartsbergn, 13. Mirs. Der Laadbbund bes Rreifes Gdart
Derga IMagt in ber Prefie fiber das jebt rapid um fich greifende G n
wenden und Ruinieren von Udergerd Majdhinen
ufw. der Lanbdwirljdajt Kein Lanbivict darf einen PBilug, Gage oder
Dafdyine oder fonjt etwas auf jeinem Ader lafjen fonit it es am
audern Tage gejiohlen oder man findet nur Teile banon micher ie
Landmirtfhaft leidet fdyrwer unter hlic[rr troutigen Tatfadje unb mit

thr die qange, bitter nottwenbige Tollserndhrun
Barby, 12. Mirg. Der Cobn bes Guisbhefitiers Walljtab im
naben Torni, dev am bend von dem Dach bes elterlichen Guishaujes
bie Platinpiken bom Blikabletfer herabholen mollts, reil er Verbadl
fatte, Diebe wollten fic ftehlen, rourde von dem ihm bejreundeten Nach-
Dacafoline, ber elien Spibhulen wahnle, durd) el @emehrichiifie jo
idyrwer berlest, baf er tot vom Dache herabjtiirate.
T Leipzig, 13, Mitg. Jn der Nacht gum 9. b, M. find wa einer
g in Dei i Strafie bdurch) Ginbrecher
arenim @efamtimerte bon 93070 A geflohlen morden.
nawijdien ift ein geringer Teil der Felle, fomie cine Gelblafjette, bie
benfalla” aua” bicfem “Dichftabl_flomms, burd) einen Scvv mann n’ ben
ufagen hinter dem ,Alten Theater’ micheraeunden morden - Riir
Wievererlangung ber geftohlenen Waren find 1000 A Belohnung aus-

aefebt worben.
32. Sandiag der Proving Sachlen.
5. Bollfitng.

Merjeburg, 12. Miry 1920.

Der Vorfikende, Abg. Oberlandesgerichtsrat ©lud iusg, erdfinet
um 2,15 Uhr bas gut bejehte Haus. Die Fribiine meift wenig Ju-
forud) auf.

Gine Gin'gabe be8 Hauptvereind der Pr i
Angeftellten um Gewibrung einer auferorbentlichen Feuerung
'Laﬂ erft burd) ben Landiagsvorfiand vorberaten mwerden. Darauj
a8 Haud in bie Iage?urbz‘v‘mm ein

n a
an ber

und
age
tritt

[aften ben Ausbau ecmbdgliditen. Der Bertehr ha ntlidy ge-
beffert  Senn audy die Nltien leine grofen ‘D?uib‘:n‘bcud,gt‘z:\fli‘h! lﬁbg‘:
fo ift bie Froving doy dadureh in ber Sage gemefen, mehr g probi:
sleen. Die Sleinbabuen baben wabrend der {Friegszeit »Td bagu bei-
getragen, baf bie Bevdllerung bineeichend werforgt murbe. Wenn bie
Stleinbalinen feine grofen Dividende abivaren, 1o ift bag ein Beichen
baf fe fein grofed fapitaliftifdyes Unternchmen find. Dah bie Pro-
vingialveralting beabfidtigt, dle Sleinbalnen meiter ausaupanen nnd
bergu 5 Millionen anfordert, ift jebr hegritfenamert. S biste:
wirmjte Unterjtiigung.  Wir mifien unjere Vroduttion ftetgern, jonjt
gelen mwir unter 4

Jbg Ghriftange-Cisleben (. ©): Wir find von ber Not-
wenbigleit, nee Babnen ju _bauen, berpeut und geben unjere So
fiimniung gu ber Vorlage Wi bitten befonbders bie Teile ber Proo
ving qu berlidildtioen, bie bisher am flechteften megtamen. Belonbecs
ten Sreis @angerhaufen. Die bebeufende Grhshung der %}‘«li;r)m(y’c
fteht in gar fetnem Berhilinis ju den Lwhnen der Beamten und An-
aeftellten der Sleinbabnen.

Abg. Hunbdeshagen: Biittfledt (Chr Byt.) tritt fir den Bau
von Sleinbabulinien im Qreife WMihlhaufen ein.

Lanbdghaurat Linjenhoff acht auf die Magen bder betben Bors
rebue ein. Die Lrfache ber meht ecjolgten Ausfabrung durdh bie Brovins
fiegd gumeift davin, bap bie Gemeinden bisher nidyt ectlaet Batten, bog
btige Drittel der Noflen tragen u twollen. fiber die Gntlobnung der
rbeiter jdjweben auqenblidlich nody Verhandlungen. Gegen bie Gro
Dibung ber Preife der Staat&bahnen um 100 Progent Haben die Klein-
babnen nur 60 Brozent aufgejchlagen. Auch auf bdie Borftellungen
bes Landrats v, Borde- Lichenwerda antwortet der Ranbesbaurat
entfprechend.

Auf Antrag wicd fogleich in bie zweite Lefung der Borlage ein-
getreten und, ba Wortmelbungen nidyt erfolgen, mwicd gur Abjtimmung
nefchritten, bie bie einftimmige Ynnahme bes Aatrages, wonad) bie
Sumnte von 5 Millionen Markzur Forberungded Baues
von Qleinbahnen bemwilligt mird, erqibt.

But erften Beratung fiber die Provingialausichubvorlage, betr.
Betciligung ded Pr thamned an @ 8
iithrte Abg. Reters- Holle (N &) qus:
ber Frage der Gleftr befonbere Aufme
bie Mroving Sachfen Diirfte 3 wedmi fein, wenn mir in ber Glel-

il planmdfiger vorgeben miicben.  Wie Bier fdhon
, miiffen mir unfere Produftion fteigern. Dazu ijt
¢& ndtig, alle Nupmittel in Anwendung su bringen. Audh in der Land=
mictihaft mup die Gleltrizitdt mehr angewandt werden, -damit audy
ba die Produition gefteiger! wirtd Man muf ftaunen, bak gerade in
ber Gleltrisitdieverforaung o ungebeure Bericimendung herrfdt. Die
Qberfandgentralen mitljen vereinbeitlicht merben. Grohe Sraftmerte an
Stelle ber vielen Meinen mifien erriditet merben. Der [leitende Ge=
banfe ift audh in ber Lrovingialvorfage, daf man auf feinen Fall bie
Privatunternchmungen dhidigen will  Man mub die Borlage a3
cine Unter apitaliftiihen @nitems beeichnen. Sie fann
unfern Beifal . §rilher ift bei ben Verfrigen bad Recht
der Proving nicdht qeniinend gewabrt worben, Die Berhdltnifle auf
bem Gicbiete ber Glelfrizitat find reif fiic die Gogzialifierung, Hie biea=
beziiglichen Mafnahmen ber Reaierung find fedoch ein Hobun.  RWir
[ehnen die Borlage ab. (Veifall bei den Ilnabbingigen.)

Lanbesbaurat Linfenhoff aeht auf bie friiberen Bertrdge, dic
ber Borveduer angesoaen bat, ein und weift den Vorwurf, dah damals
bas Fedt der Troving geqeniiber den Gefelljhaften - nicht geniigend
Geadhtet rourbe, suriid. Der Ginfluk ber Probinsialvermaltung Bei ben
®eiellfchajten wird gang Bedeutend fein wahrend ber Befis der Ge-
felljdhaft fe(bit aanz belanalos acworden ift. ©& handelt fich micht um
i tﬂb!mg be3 Rapital3, fondern um die Sicherftellung der Krafte

una der Yroving Sachien. Turdy die sindlofe Gemibrung der

fge wird ba acjorat, daf bie Neubauten nicht su hodh amor-
vt terben brauchen badurc) wird sur Verbilliquna bes Ctromes
beigetragen  Was die Eozialificrung burd) da3 Reid) anbetrifft, find
bic Beftimmungen febr unflar, iedenfalld tinnen wir ung mit bem
Gebanten: febr wobl ausishnen und daran mitarbeiten.

-~ Ubg. Rungmwert-Dfterburg (BVg. Bga) und Hartlebs
Sangerbaujen treten befonders fitr ihre Preife ein.

Aba. Hoffmann-Magdebura (Sos): Wir werden binfidtlich
ber Crridyfung newer Qeitungen vorldufia auj dem aften Standpunite
ftebenbleiben miiffen. Der Aufban ift iiberhaupt nur mdalid), wenn
Den Soften beitvagen und bann aber auch

alle Teile ber Rroving gu
alle Teile gleihmabig verfovgt merden. I Hoffe, das, wenn ¢B. ur
auf bad Ret

Cogialifierung fommt, nidt alle Betriebe [chematifdy
libexnommen werbden, fonbern die Unternehmungen mit der Beit dux i}
die Proving foialiliert werben.

Aba, Peters- Galle (1. €): Aus den Ausfithrungen ded Lanbes=
baurats qebr berpor, baf der Sapitalidmus nicht mebr imftande ift,
den Unufbau allein gu bewertitelligen. (Brabol b. b, Unabh.) Sedner
£ bann in langen Unsfibrungen Micder auf dad Thema bder
Arbeitsunluft und auf die Unrentabilitdt der Reichabetriebe; anuf leba
Siderfprud) rechtd ftofend. Die Bea mten Haben Danf ihrer

ift notwenbdig, daf mwir
famfeit jumenden. Fiir

Grfte Beratung Rber die fehuf bete. fi
bes Rfeinbahniciens in der Proving Sachien.
i8mard-Waljeringerode (Vg.: Vg Wi find ber
bem Bau von Kleinbahnen haupifaclich die Teile Her
Brobing beridfichtiat werben miffen, die am mwenigften durd) Haunt-
Gahnen verjorgt terben. Wir Batten friifer fhlechte Bertehraverhi
nifle in unjerer Proving, um jo danfendwerter war e3, dah bejonders
bie @emeinben burdy Beteiligung an ber Guindung von Attiengefell-

Abg, b. B
Mnxﬁc?(, baf bei

baften Widerfprudy

Leben3ftellung fein Jnterelle daran, bie Probduttivitat s beben. Gee
rabe wnter ben hiberen Beamten Gerricht bie qrofte Arbeituninft.
(Lebh. Widerfprud).) So werben Sie nienald aus den wictdaftlichen
NMoten heraudfommen. Wir find bereit, mitsuarbeiten, aber nur, wenn
unjere Forberunaen Beriidfichtiot werben. Die @ogialifierung darf
nidit durdy bie eingelmen Sommunen und Provingen, jondern nut burd)
ba8 9eid) gefdhichen  UAnf die Mebrheitsfoialiften ift nidht mebr au
redynen, fie fiiblen fidy bereits al3 einen Teil de3 Rapitalidmus,

Urbeit adelt.

Driginal-Roman von £, Courths-Mafler.
28. Fortfepung. v (Racydbrud verboten.)
AUle biefer Brief in Friy Loffows Hinde fam, war feine Todter
bereits mit ber alten Nelly abgereift. Ein Dittered Qadieln umfpielte
bei ber Leftiire bed Briefes feine Lippen. Cr fannte feinen Brubder

von Qemtow gugefproden bleibe, werde er ben Willen ded Crblafjers
beilig Balten und fidy al3 Befiber von Lemfow betradten, — — —
Gbe biefer Brief in Kuno vom Loflows Hande fam, erfubyr er
pon Dr. Holm, dak fein Bruder, der jebt micht abtimmlich fei, jeine
Zodter als Vevolimachtigte nach Lemfow fdyiden wirde, Die junge
Dame fei bereits in Hambura eingetroffen und Habe ihre Unlfunit
fiur ben iibernachiten FTan teleqraphifdh anaemelbet.
Der biefe IMitteiluna mwar Kuno von Cofiolw bdirvett Tpradylos.
Cr flappte einige ale lantlod mit dem lUnterfiefer jum Beichen der
L idyicdung den SHut und entfernte fich.

nur g gut, wn die | iden Sniffe” 5 en. nen
Augenblid gloudte er, dah Onfel Heribert audy nur an eine Verbin-
buna Ellinord mit Botho aebacht, gefdiveine benn dariiber aefproden
Batte. Stuno batte bas nut gefdyricben, um ibn willig ju maden. Quno
nicht, bap Onfel Deribert mit ihm felbjit im regen Brief-

£
abute ja Das wubte Fris aud den Briefen des alten

wed)fel geftanden Batte.
errn, 3
Cine Ynfamie eridhien e8 Frib, dab Kuno Onfel Heribert al3
fdwad)finnia und unjurednungsiabiq binftellen wollte unbd mit dem
Unfeciten des Teftamentd verftedt drobte. Dak Onfel Heribert bia
au feinem Enbe von grofer Geiftestlarbeit und Cnergie gewefen war,
ging aus gllen feinen Briefen bervor. Gy v i,
Dicfer Brie] Lunod fam iiberbaupt su fpdt, wm Fris an feine
briiberlidie Gefinnung afouben an [affen. ©r nahm ihn al3 da3, was
er in Wirflidfeit war; ein ziemlih plumper Sdadsug, der ihn su
einer Verbindbung swifden Cllinor und Botho aefiiqig madyen follte
Nadivem et feinen Groll iiberwunden, tat er a3 Befte, wad er tun
fonnte; er e bie qange Angelegenheit mit quiem Qumor auf.
Sunos Brief [djidte er mit einigen fderahaiten Anmerfungen
Cllinor nad), dbamut biefe bie Abfichten der Lofjower erfubr und hidy
banach vidten fonnte. £ el
Wenu Votho feinem Bater gleidht, hat er wenig bei Dir au
idrieb er ibr unter anderem. o ]
t Gliinor biente biefer Brici Kunoa als Charatterijierung ihrer
1 ‘f\'ermnnb(en. ©ie ar Hug genug, jid) Sehrem baraud
su finmen. § g
Bugleid) antwortete Frih feinem Bruder auf bdiefen Brief, bap
tr bereits feine Todter al3 feine Vertveterin nady Lemfow aejdhidi
Gabe unbd feiner Vertretung fomit nicht bediirie. Gr wolle ben Bruder
nidht bemiiben.
90 ben iibrigen (‘m;g[t feined PBriefed erwiderte er ibm, bdah
rer Toditer in der Wabl eined Gatten villia jreie Hand laffen
fie fich fitr Botho ober einen anbern entichlicBen miirde,
d) berheiraten wolle, bad fei natiirlidy nicht boraudzufehen.
e feine Toditer weber fiiv nod) gegen Botho.
Teftamentes feilte er jeinem Bruder mit, er jelbit

er |
iirde,
wenn fi
Beeinfluffen werde
Seslialich ed [ $
fei erftaunt gemefen, bap DOnfel Deribert ibn fo reid) bebacht habe
Wenn fich Kuno bei der Crbidaft itbervorteilt alaube, fo ftehe e3 ihm
frei, feine Unipriidhe geltend su madien. ©olange ibm felbft der Befit

Dr. Holm fab ibm mit einem feinen Spottladeln nad.

Die Begeanung der beiden Herren batte bor einem Weinlotal in
der benacybarten Garnifon ffattaeiunden, wo bie G efier der llnt-
m‘?snh mit ben Dffisieren ber Garnifon und den Veriretern ver
boheren Gefellichaft sufammen su Eommen pilegten.

Mt allen Beidien der Aufrequna fam funo su Haufe an und
plate mit bdiefer welteridhiitternben eniqteit in den Calon feiner
Brau, wo bdiefe und Gitta mit Handarbeiten befdaftiat fapen.

Die beiben Damen waren ebenjalld erftaunt und fafjungalos,
Bothy war_inswifden wicber nach Berlin suviidaelehrt.

Jrau elene [dilug entfest bie Sdnde aujammen.

o Weldie Jdee! Scine Todter als Bevolimadtiate!
taum gweinndstoanpg Jabre alt” fagte fie anger fich,

,Und body ijt dem jo, Dr. Holm iagte mix, fie fane jdon iber-
motgen in Lemforw an.”

»Dann bat dein Bruber Frit deinen Brief nod nicit
fie abreifte.  ©onft hatte er dod) einfac) dich su feinem
ernannt.” 3

»Ja — bm — tia, fo wird e3 wobl fein, meine liche Helene
idheint fich doch gar nidht anbders su belfen gelwvubt su Gaben,
unglaublidh, fo etn Kinbd mit einem fo verantwortlichen Anmt
trauen!” g 2ol 4
Und auberbem — wie fdredlich unpafend!” rief Jran elene

.

Dier mifdte fidh Gitta in dad Gefprdd

»Die Umeritancrinnen find iiberhaudt ungeniert und felbtdndi,
Wir Dbatten in der Tenfion auch eine Amerifanerin, Cie fam eincs
Zages gans allein, obne jede Bealeituna angereift und wir Haben die
unglaublichiten Dinge mit ibr erlebt,”

Fran von Loffow fadelte fich Riihluna

»Cine Anftandsdame wird fie dody ur

»Ber weih, Mama! I bin auf all
rinnen berfehren gang ungeniert mit fungen
obne_jeben Sdub mit ihnen aqus.”

Frau von Lojion te fic) eneraifeh embor.

pJtun, jebenfalls wecden mic bei threr Antunft in Lembor fein,
um_jofort eingugreijen, wenn Clinor irgendmwie gegen ben guten Ton
verftoft.  Das find mwir una felbjt jchuldig in nbetracht deffen, baf

Gie ift dodh

aebabt, al3
Yertreter
. Gx
€3 it
3u be=

Gllinor mabricheinlich Vothos Frau wird. Auf Feinen Fall darf fie
aflein in Lemlow mohnen. ) denle, wir nehmen fie gleich mit nach
Loffor, o fie bleiben tann, 0i3 ihr Later nadlommt. 1ind du, Suno,

ft tho glcidy fdhreiben, er foll fid) einen [fngeren Urlaub geber
T Ditiveid auj Crbidajtsangelegenbeiten wird er ifn yeh
bewilligt ‘Befommen.  Gr fnuf aleich veriuchen, fich Glinor 31 ndl
ee fidy anbere Berwerber um fie drangen denn -an folchen mirh
ber reidhen Grbin nicht fehlen. Du fannft ibr dann alle Gefchifte in
Lemloto abriehmen.  @ie wird frol) fein, wenn bu Jie babon entbindeft,
Ddenn fie witd ohnedies nichts b berftehen.  Sidyer wird auf beinen
Brief noch nadyiraglich die Veft ung beines Bruders eintreffen, der
frof) fein witd, baf bu ibn verireten roillft? %
Go fprach die Huge Frau Helene

Nun rourde jedes Fiir und Wiber beleudhtet, Gitta betam tritte
Lerhaltungsmafrenein e follte fich auf jeden Fall fehr Freunbid
lich 3u Gllinor jtellen, follte ihr Verirauen zu geminnen fudhen und
den Bruder bei Cliinor mirfen.
®itta verfprady alle mwar brennend neugieriq auf @Il
und Bofite, dap diefe taftens gu allen anberen Gfiidagitern i
auchy nod) mit Schonbeit ausgeftattet fei.

Sedenfalls tar fie nady reiflicher Mherlequna felbit bafiie, daf
Botho und Cllinor ein Paar Auf Diefe Weife tourbe I
8 Rivalir i i chtete ndmlich, Baron
werbe feine etin gumenben
fie fdhon obe

Sie beurteilte den Baron nad) fich
Beredinung gu Bon feiner wicllichon Wejensart Batte fie feine 9
nung 8 batte Gitta die Soffnung auf thn nody nicht aufac:
qeben. Wenn ex feine reidiere Frou fand, irde er feiTieRlich auch mit
iren_achtunbachtaiatar Mart jufrichen fein, die ihr Bater, mie
fle Boffte, auf hunderttaufend Marl witrde abrunbden Ednnen.

Sn Lemlonw war auf Holma Anotbnung Bin alles aur Auf-
nafme von Cllinor Lofiorw bereit. Dr. Holm Katfe feine Abnung, b
fich die Qoffomwer sur Beariifung der jungen Dame einfinden toiirden.
Durd) Heribert bon Loffon cingemweibt, war ihm das gefpannte Ver-
haltnis ber Br nau betannt.

Dr auf dem Bahnhof bes Garnifonftidtdens Gllinor

blang genommen. Sein Bug jeined Gefichts batte
cmpfand, alg er die junge Tame, eingig und allein
itet auf fich su tommen fab.
tibage ftand am Bahnhof bereit, auferbem ein
o

felbit und traute thm niedr

$Holm

Dige

L Sn t Art gab © olm, nacybert et
fich borgejtellt i

T, umijichtige inor Dr. Holm, s
und fie begtiift haite, Weifung bepitglich ded Gepads.
(Sortfebung folgt)




Wbg. Stollberg- Burg (ugx wenbet fidh gegen bie 5'.§nnuﬁtfz
ber Unabbangigen unb forbert, nberd barauf binjuwirfen, bah
ben (\Sre“iﬁnm.ﬂ-vmp swifchen ben {lberlanbgentralen ein Gnbde ge
madjt

Ubg. Soerlin-Mer
Wxbeitdzeit unb bas Pilidite t Beamten bemangelt. Die Ur
geit [akt fid nidt medanijd z‘\ﬂ’mvhr 1t grofier Teil der Beamten
atbeitet mefir al8 adit Stunden. aibt biele Dinge, die durdhdadht
werben miiffen. Gin Dberbiirgermeifter pber ein Degernent anrbeitet
mebr al8 adit Stunben. (Sebr ridhtig!) Uuf Ihre Bebauptung, den
Beamten mup mehr Jnterefle an der Arbeit gegeben werben, fann
i) bnen fagen, bak Wir unfer Jnterefle am Stoat immer bewiefen
und e8 nie abbingig gemadht Haben bom Qobn haben ftetd
unferer ©ade Dalber gearbeitet. Da3 wird bie BVeamtenfdhaft aud
weiterin tun. Wenn man den Rrivatbienjtvertrag a e Dauernber
Unftellung einfiihren will, Wird man den Beam bad Jntereffe
nehmen. Dad iiirbe ein Hemmnid ber Wrbeit | i

Ubg, H0ffmann-Magbeburg
fteben wir weniger, baf alled nun € m
die Beteiligung aller in und an b
Eelbitverivaltung eintreten, unb md
fdhematiid erlaffen mwerben.

Damit ift die erjte Lefung erlediat

Auf Borjdlag ded Ubg. bon Bis
weite Refung ein, au ber ein Untrag
er ‘llwbmﬂmllmmmu aufgeforbert iird,
peranlaffen, baf bie Seichsregierung unbersiig

(rlctmg,umabum e {dhreifet.

arauf wird fiber die Pavagraphen ber Borlage eingeln ab-
geftimmt unb gegcx bie Gtimmen ber nabhd 1 angenommen.

Nad) turzer Ge t8ordnung atte iefien bie Unabhangi
ibren Antrag guriid, den fie bei einer {uuhren Gelegenbeit neu i

(Dem): Der Abg. Peterd bHat bie

t8regicrung au
i gur ©ogialifierung

et
Die mtumnbl ber Abgeorbneten zur 2 ?m\urhmr\ bei ben Gejdiften
ber Slentenbant
ergibt nadh hxt?,er .Bemd)hr(\munu wcr hvr 3
Lorlage burdy Ul = £fche
bag. @nfimnnn nnb Qoﬁ und al3
Chrijtange. 4
Die Wahl per Kommiifion sur Ausibung des Koll
Sraflidh von Bog-Budyidre Stipendient
ergibt m Bmd’:tcrimnunq burcdh Aba. Wejd ~‘)lmmig (Ba.
Bga) bdie Wabl ber Abna. %clmé, Rive, Miiller, ald8 BVer
treter Bergemann, We ,Bertram
Bum Bertreter ded 1rnmnamlrnnbmg:§ im
Berwaltungsrat ber Magdehurgifdien Landieneriozietit
it YIbg Gdjnln = Ribe beftimmt.
.?; be3 SanbtogBvotitandes fiber bie Wahlfanbdlung im
Gtabifte\ﬁ “IY exdleben ift nod) nicht fertigaeftellt und wird baher von
ber TageSorbnung abgefe $Y§S
Eend;i bed Ansfcdhuffes iiber bie Veratung ber
fibernahme bed Landesarbeitdani’d Sedien-Infalt
&ndmrﬂumz Abg. Sdurig-Gledten (Vg. Vga): Die
Organijation bed Urbeitdnadyweifes muf gefordert und weite
gebaut werden. &3 lieat im wirtfchaftlicdhen Nntereife 1
venn i iiber ein gutgeleitete8 Yeh pon Arbeitdnach o xmr gen.
Bir emp tbltn Ddeshalb bie Unnabme ber Borlage bem Bu-
ng bie Soften langftend bi8 sur reididnefetlichen .Ruwlnw a1 itber-

Q!bg Daniel-Merfebury (M. ©) fithrt in langerer Rede aus,
baf aud) feine Rartei ugban ber Arbeitdnachiveife pencigt fei.
©elbit nac) ber Mevolution befteben nod) jogenannte fdhwarze Liften.
Bir begrithen bie Burln% im Namen der Arbeiterfdaft, die badurdy bor
bem hub:ren unfteten MWanberleben bemwahrt bleiben wird.

m)g. E um - Bieberih (Soz): Wir ive!tmhl:n bie Borlage ol

toollen fogialen Muunubmen, badurd) mird eine beffere

Ield;moahd)fm ac?d‘aﬁcn awifchen Bedbari und Ungebot.

et Unitag wird einftimmig angenommen.

Nahdem diefe ‘I‘un!t: piemlid) lange aufgebalten Habenm, febt mun-
mehr ein lebhaftere8 Tempo ber Crledigung der folnenden Vorlagen
tin ﬂb&nberuna bes ermmpﬂemroﬁcmun.é, Recdhnungdpritfungen,
Qermultuua%mm! ber Stabte-
enerfozietit fur 191718, Mecomunqen ber ufUL Renerfosietdtstalle
917/18, Ha trelfymmaen ber Magbeburger Feneriozietdt fiiv
917/18, ber Rednungen bder Enrbmuuriummiafnvc e Herzoatums
ng,hf 1916/17, Qiemm fitx 1917/18 umb 1919 fowie BVoranjdlag fiir

-

.-mu slalansiduf
( bi¢ Wahl ‘ber
u'[Del hcxu Miller und

0t3 fiir bie

=

Nur bie eintbnigen, peitweife etvad marfigeren Gtimmen ber
Beridyteritatter Hingent, unterbroden bon den jtereotvpen Fragen ded
Prafidenten. Die wenigen Ubgeordneten, bie im Saale weilen, zeigen
nur gevinged Jutereffe.
nutBnrbﬂunu ift erfhopft. Der Vorfibende Clu bln 8 ber-
Beft ein ©chreiben der Bertreter der Tagedprefie b
Halle unb Dagbeburg, die su ben Derhandlungen bes ¢
toefend find, unb berechtiate Slage itber die un
im ,©dwalbenneft’ filhren, Die Bereeht quig
gemein anerfannt, nur ift fid) bag Hausd nicht |
uu bcu auhilt3ausjhuf ober birelt an ben SRrovinsiclon
n foll.  Eine erite WUbftimmung bleibt shveifelfaft, Die s

g be: ber fidy {dhnell firllenben vedten Ceite bes Hauf
weifung ﬂ bm rnmnmniuu?hnuﬁ nencn bie Gtinimen
iften

Die nud;itz %nﬂﬁgu;q éxmmm Connabend ben 13. Mirg, vot-

mittagd 10% Ubr. — v\glmg 6% Ubr,

Hus bet Bmiminllermn!n*ug
Clettrizitatsunternehmungen der Provim.
Dem ‘Brnvmamﬂnnbmg liegt gur weiteren Jorberung der Gleftrie
sititdoeriorgung in ber Probing Sadifen folgenber Untrag bor:

1. Der 1 f wirh (1 Brovinsial-
perband an Unternehmungen, welde ber Difeulhd}cn Clettriitata.
perfory qx)vq Dunm x? einer n»cncren OobebidauloMilli-

tart

teilig
nlmm A’[)l!f‘ irb ermadtigt, fiix ben Ausdbau
iete und ben Bau bon Hod)-BVolt-Leitungs.
, fpateftens innerhalb 50 [abren su amortifierende
e bon 5 Millionen Mart an
en, an benen ber ‘Brumn],mlmrﬁnnb mit
25 Prosent beteiligt ift, su gewdbren, wenn bie Koms
muur\[b‘\nnn}t‘, in deven Besixt foldhe Anlagen Hergeftellt werden,
in dhnlider Weife wie ber Provingialverband biefe Nnternehmungen
umuhnhcn

3. ?lwrnmnmnImm[muf: wirh evmadtigt, sur Durdfiihrung
Dicfer “ “(ay iffe Darlehen bid jur Hibe von 15 Millionen Mart
au{,\um) men und bie Bebingungen im eingelnen feinerfeitd feft=
aijesen

4. Der Provingialaudjhuh mwird ermachtiat, ‘gu! mweitere Dar-
Iehen bon Internehmungen, bdie ber bdifentlidjen Gleftrizitata-
berforqung bienen, bid sur Hohe bon 30 Millionen Marf die Bind-
und lwl; garantie i fibernehmen inbd bie Bebingungen bhierfiir
nach 30. ‘mengmunnmag genebmigten Bebingungen feft

iur[urm Beifit 8 u. a.: Durd) feine bis-
berProvingialverbond auf mebr als
entralen Ginfluf gewonnen.  Uber aud) mit
mungen twerben demnddyft Ubfommen getroffen
cteiliqung bed Probingialberbanbed su erreichen,
chenben Mitteln von 7,34 Millionen Mart
Wiart: audgegeben. €3 miiffen alfo neue
geftellt werben, um weiteve Beteiligungen er-

Qn b\r Begriindbung der
Imm\u Beteiligungen bat
% famtlicher {iberlan
ben iibrigen Unterne
en, um eine
’vvn ben gur

D Tund 7
ol gur Ve

allandtag Batte beldloflen, bie Bind- und Til-
g ie filr Par n bolaufig bis sur Hobe bon 10 Millionen
T pon Unternebn ber ifentlichen Cleftrisitataoeriorqung

4t ftberned 10 Millionen Marf find in der Bwifdhens
ber Rrobingialverband wegen feiner 8wBr
nod) nidt in Unfprud) genommen.
ex Mo en foll bor_allen Dingen bon ber S,aubcfrclcmxnnm
. b. 9. in ben Kreifen *’hcr urg, Wittenberg-Sanger-
baujen unb Bitterfeld in Ung ;ﬁ genommen mwerben.

Die Ende-Stiftung filr ein ,Altlente-Heim*,

Der am ‘) Geptember 1918 bnhnrb:ne Romnterzientat Rarl
rdh aud €dtendis hat dem Rrobingialverbande bon Sadhfen
bie Summe bon “(‘;OHOUU Mark $ur, cm: Pilegeftdatte
it T ﬁl!“ﬂl’dl« feute in Hnnmb ber Bug:ufe 18
bermacdht.  Die 9 nuah foll ,Sarl Ende= ‘,)um" benannt werben, Die
Proving hat dad Vermddhinia angenommen,

@3 Banbelt fid) num, wie ble ,Tagh Bt Beridhtet, mm bie
Cntfdheibung, in mwelder ber beiben von dem Grblafjer bezeichneten
Etadte bad Rarl-Cnde-Heim erridhtet werden foll, unb um bie Ans
wahl bed Bauplal \vau“'un gefertigt werben fann. Der
gen Boubreifen nod) hinaudpefdioben.
mmn Bauplase fiir bad Heim unent
geltlich gur Berfiiguna geftellt, Der von ber Ctadt RNoumburg un-
entgeltlicy angebotene Rlab leat auf benr Spedfact, ber nad) Norden

ege ©aaletal am weitelten vorgeldobenen Hodiebene, bie bie
in herrlicher Bl uf nnmnt fidh von diefem Plabe weits
und Unftrn Die Ctabtgemeinde Weikenfel3
anf bem uu nﬂtn ber ©tabdt geleacnen Kuael-
1hihe, bie etiva 54 Meter iiber bem Marftnlat bder
unbd eine fdhone Ausficht auf bad leqmbonet Fal bietet.
yrhuhnm iiber ben Ort ded Heima foll ber Qandtag felbit
treffen.  Der Provingialousichup betont allerdings, obne fidh feft=
Ml[\ﬂ(‘g ane muk(re ©dpnheit und Bequemlichfeit ded Naumburger
eldnbes

Deibe Stabtaemeinbden Imb» n g

Tlerfeburg und Umgegend.

13. Miarz.
(Weitere Lot hridten fiehe © )

B r e Sdul-
Hubecsaby B e St gt e ‘s farioan seioet Sesbon
infolge ber Anfbebing ober bes Abbaues offentlicher Borfdulen baupt-
amtlidy angeftellte Qebrer und Qebrerinnen entbebrlich, fo_tonmen fie
aud) gegen ibren TWillen ohne Schadigung in ibren Gebaltdanfpriichen
an_anbere difentliche Boll3| rbu[m ober mittlere und bobere Lebr-
anftalten berjest wezben. Unch der hausliche Privatunters
Tidt fiic eingelne Rinber und ber gemeinfame Rrivatunterridt fi
Rinder mehrever Familien, “foweit er den Befudh der. Grunbidule
erjepen foll, ift in Butunft nicht mebr geftattet. Nur in befonbderen
bringenben Audnabmetdllen Tonnen bei befonberd pefabrdetem Gea
funbbeitdzuftand eined Rinbded ober bei aubergewshnlich weiten Schuls
wegen unb aud dbnlich. pwingenden Griinden Bugeftandniffe gemadht
werben. Eie follen aber in jebem Falle befonbderd pepriift und mur auss
nahm3weife gewdhrt werben. In Sdulen, welde Eorperlich ober
aeiftia anormale Rinber unterridten, ift nafiirlich bie Verpflichtung,
bie unteren Slaffen al8 Grunbdidule einsurichten, nicht durdfiibrbar.

iefe Art pon Schulen ift bedhalb audbriidlih von ben Boridriften
bed ®efesed audgenommen.

MitdGeln und Umgegend.

13, Marz.

‘¥ Mirdheln, 18, Mira. Bei der am Sonntaa bier ftattgefundenen
(ﬂtnnbz{ratamab[ tourben im gangen 213 Stimmen abgegeben.
Davon entfielen auf die unpolitijche Lifte 166, auf die von ber unchbh.e
fozialdem. Partet aufaeftellte 47 Stimmen. Nad) bem SHmmenvers
baltnia erhilt bcmv‘nch bie erftere 6 Site, Nc Tebtere 1 Sif im Glterns
beirat. — Betr. Fleifhausgabe Jn der laufenben Wode ges
Tangen aut usnabe: a) Feifchileiich ober Felidrmurft: auf 1 "Eleifd).
matle fiir Crwadfene 125 Gromm, auf 1 Kleifhmarle filr Sinder
623% Gramm; b) Auslandsiped: auf 1 ‘\’T’l[fﬁmnrh fiir Groadiene
100 Gramm, auf 1 ‘{?Temﬁmnr\‘e fite mnher 50 Gramm. Preis fir
“hv?!rmh‘lbﬂcf 13.80 . fiir 500 Gram

X Querfurt, 13 Mirz. Mit @r!mnn ‘om 15. Mées b. . ab Bat
ber freisausichuf ben M1 eia fir as nom Pr (l’nmmnrmlurdmnbe
Duerfurt ausneqebene MeAl wie folat thhkt 7 oqaens
mehT, 2u 90 Broz. audoemahlen. netto ab Vert: quﬁ[’eﬂz 9350 M3
h) 1'dz Wetgenmehl, su 90 Prox. audgemahlen, netto ab Bers
teilinasitelle 99,10 A3 c) 1 nv Wclgenau&zuﬂémebl. au
A5 Proz. Bler W'Ho nE 3 113 Hid) 1 dz
(‘\u’ﬂtnmcﬁT u m-ﬂ ah

M. — $Fiir ben ﬂ[z!nhnnber mif Dehl mcr?'m folgenbe
ﬁ orﬂ'tbrc![t’ feftaefett: a) 1 ‘Wunh Toagenmehl. au 90 Prog. auds
aemafilent, 53 %3 ) 1 ‘F und Weizenmehl, w 90 mrng audgemahlen,
56 &3 ¢) 1 Bfu u 65 Pro Hlen,
A5 & d) 1 Thmh (Hrrwr'mem 3 R85 ‘J'lmﬁ nuﬁnmmﬂen BBig e
Fir ben Qleinhandel mit Brot mwerden folpenbe H o chits
hreife feftocfeht: a) fitr 4 Biunh Roqaenbrot 220 A: b) fiir 5 Bfunbd
Roacenbrot 275 M; o) filr 6 Bfund Rogaenbrot 3,30 A; d) fir
75 Gramm Teizenbrot 012 A

% DQuerfurt, 13 Marg  Dad Rreidoblfabrisomt hes Kreifes
Querfurt {ft bereit, ble Grrichtung eined Mander-Dorflinod au
{ihernelimen, menn feftiteht, daf auf anbe dag nitige Sntereffe
fitr be Ginrichting mvrT‘m'ben ift rftine follanicht etma qum
Nbnehmer und Verbreiter qar tifcher ne merben, fonbern
nicfmebr in ben Dienft efner rv"ﬁmbcn Bolrehilhuma unb ber fachlichen
Belehrung unferer Lanbbendlorung qeltellt metben. — Feftges
nommen murde ein Triegdacfanaener Muffe, der in ber Macht pom
Mentaq sum Diendiag bei einiaen Gefchiftalenten Fenfterfheiben eins
acfhloqen Batte und fich audh fonft recht verbichtin anf der Etrake
cuffithrte. Man fand thn in bem Wohingimmer bed Dachbedermeifters
Qidlne, Yeberberq, in mweldher er chenfalla burch bad Fenfter einnefticaen
mar, um nadh feinen Anaaben nur ein Mnterfommen fiir bie Nadit su
haben, unb Tiek thn verbaften. — (m mtsbesirt Voigtftadt bet
@angerfaufen ift in ber hnmcffrlqm RNadyt amwifchen 10 und 2 e
elne Tudiaftute aeftohlen morben. Die Stute ift 1,68 Meter
qgrofi, fie Bat eiren Iongen Edimelf, furz qefchorene Wihne und fhmale
meifie Stirn. Die Beine bes Rferhes felbit finh mweif.  Mitaeftablen
murbe audy ein Sadtel mit meifem BVorhereuq und ariiner Satteldede.

’N\B D

Die Grundidpule.

Nad) Ditern wird fich eine grohe Reichaidhultonfereny in
iuiummrnhnben um_ben gangen neuen PLlan bed Reid Q[c()\thuelenﬁ
u_beraten.  Die ren‘}ge[mhdyen ﬂeﬂlmmungen iiber bie Minbeft=
auer ber Grunbdidule und ibre Cinfiiqung in den Drganidmus
ber %Dltékgule find in bem Cntwurf eined ®efeed enthalten, welder
jueben ber MNationalverfammlung sugeaangen ift und ber bereits in den
nadijten Tagen beraten werben foll. Die Neuregelung aebt bon bem
€a (§ 1) aus, bah die L%nlfﬁicbule in ben bier unterjten Jabr-
géngen ald bu fir all C%s-mnniame Grundidule ein-
guridyten ift, mv f ber fih aud) bad mittlere nnd hihere Schulivefen
aufbait, exgibt bie allgemeine Berpflidytung sum Befud) der

Bexlin

Boltsidiule, tle Srundidule ift alfo feine befondere und felbitandige
Vn\u[url fonbern nur eine Bvaexrbuunn fiir bie unteren Rlaffen ber
Bolta{dule. Diefe unteven Plaffen miiffen aber, da fie bie Yrunbidule

aud fiir bad mittlere und hohere Schulwefen abgtbcn follen, in Qebr-
plan, Qebraiel und Unferrichtabetrieb auf biefen ibren Bwed Riid-
i {iber bie Dauer der Grundibule in'ihrer boppel-
ten Cigenfdyaft ald Teil der Bolidjdule und ald llmcrfmu fiir
bag mittlere und hobere Schulvcfen jtreiten fich bie Pabagogen nody.
Aber fie find darim einig, daf fie mindejtens vier Jabre umfaffen
mup.  Borbebaltlid) einer fpateren enbdaiiltigen Regeluny fieht ber
Gefepentonrf cujinmllcn bor, bak bie (Wmnb[dmlc minbeftend bier
Sabre umfagt. Mit der Cinrichtung ber unteren Boltsidultlaffen ald
Grunbjdule ift Hinftig fein Roum mehe fiir "ivrberutuxméfd\ulrn auf
ben Bejud) der mittleren und boheren Lebranftalten. Der Gefess
entwuty ficht daber ben Abban der Voridhulen und aller dhnliden Cins
ridhtungen innerbalb ber nacdhften bier Jabre vor. MNeue Vorfdulen
biitfen nidit errichet werben. Durdh biefe Mabnalhme rird aber ber
Beftand aud) dieler privaten Schulen unbd die wirtidaftlide Eriftens
ibrer Unternehmer und Lebrivdfte pgefabrbet. Dedhalb wird bie

pollige Auflbfung bdiefer Scdulen i3 aum Beginn bded Sdyuljabhres

iche - Angaben twolle man unferer Polizelvermaltung fibers
mitteln.

lﬁrwiuu*ﬂuégng
lﬁ l!rcnﬁ =@lidd. (241. !llreuﬁ) fKiaffen=Qotferie
afje. 2. Bupungétag. 1. My 1920,
[m Jode wesogeme Nammer sind xwel eloieh hoks Uowiune rofuiion
and xvar J

ohuar dle” Lone gleloher Namae in don pobbes
e o

(Obre @emive) (Radidrud verboten.)

Bm vsr Wormintagdiictung wurben Gewinme Aber 144 Warl gegoyen.
2 Gewlune su 75000 M 128348

2 Gewlun 50000 M 147804

2 Gewin 30000 M 30548

2 Gowl 18000 M 34175

12 Gewin, 1000 M 13130 17697 76814 70372 88137 17173

PR Gewinue v 800 M 7677 42761 120306 166040 18347 206748
662
winne v 400 M 19301 28352 43486 07081 70848 75130 BI774

87045 97681 130 e
78 583 6783 8417 20867 26022 20580
37765, 67674 04506 068567 68708 70835 78342
108651 103745 112816 180485 135088 147431 191178
184323 167342 175887 176406 181276 187835 180677 100183 194418
200871 213677 223180

Sn ber Radymittaadjiebuno mwurden Geminne fber 144 Mart geyogen.

8 Gewione su 5000 M 02137 127021 141851 s1010

)
104727 106908

7712 's¥%_ oares 167720 180804

12 Gewinne ru 500 M 27712 84739 Q0242 167720 180364 214308
18 ibne su 400 M 16065 83554 61396 76164 103817 113788
167602 211624
74 Gewinne su 300 M 8426 13866 20814 24083

S7623 51051 62045 57208 03004 B6Te4 70507 ‘Taas0 Toars suisa oasre
105894 109207 112008 119180 121608 123842 145933 100000 170438 175008
170326 183318 184968 196720 107124 208720 211830 220!

Bekanntmadung

qur Angfhrung des Gejehes fiver Stencrnadit |
(Reldys-Gefegblatt Nr. 45 Seite 279.)

9Ber Vermdgen oder Einkommen, bas s einer Sffent |l
fidgen Abgabe batte veranlagt werden miiffen, bisher nidt ans
egebenn hot und Desmegen verwirkte Gtrafen megen Steuers|E
guwiberhondlung fomie Verfall des verfdjmiegenen Bermibgens
emdf Dem Gefe iiber Steuernachfidht abwenden will, wird
aufgefordert, bas bisher nicht angegebene Vermbgen und
Ginkommen fpdteftens bis jum 15, April 1920 einem
Siuanzomt anzugeben. Dabel find BVor= unbd Suname, Stand,
Beruf oder Gemwerbe nebjt Wohnort und Wobhnung ober Firma
und Sig genau su begeidnen. Die AUngabe befreit den
Stenerpflidhtigen pon jeder Straj egen Stenergumiber=
banh[ungeu die fid) auf bas nadytriiglid) angegebene Ber=
migen ober begiehen. Iad) ungent von
Adgaben fi bie 3eit DOt bem 1. Aprir 1915 find aus-
o
il bas bet gung jut i vom
%mndqmsaumums ober aum Reidsnotopfer vorfislic) ver
fdwiegen i, illt kraft bes Gefetes bem Reidje. Unridhtige
Angaben, die hd) etwa nod) in Der Steuererklirung gur Kriegs
ebgabe vom Bermbgensumadyle finben, miiffen Daher unoersiig-| |
lidy unh lebeniallu fo geitig beridtigt werben, Daf die Angabe
not) be 3h Der Stener werben kann.
%uun, ben 24, Sebruar 1920.
Der Reidysminifter der Finangen.
g3 Craberger.

Berdffentlict mit bem Bemerken, baf besligliche n-
mefbungen fiir die im Kreife Mierfeburq wohnenden Steuers
pllictigen bei bem Sinampamt Mierjeburg und iur ie im Kreife
Querfurt S bei bem Sinanzamt Quer
furt gu ﬁl’fn(ﬂtn haben.

Dierfeburg, den 11, Miiirs 1920,

amt (S

S. 9. Gouer, Rednungsrat.

Der Liegestuh! .
* versteliba

Zu bezieh, durch alle elnschlig.
vertretung fiir den Reg.-Bez

Geanchc noch Vertreter in allen Stadt- u.

R

S

Her Wwawm@ muﬁwil

auf dem MObelmarkL

in
l.m, allen Staaten.

S

<

witreck dlch“
tiuwessgl *

keit und Allssehen,
K

unerreit an
e
Pensionaten, Hotels, Veranden usw. — —
Lieferbar in den verschiedensten Anusfithrungen
von gedieg. Einfachheit bis za hochster Eleganz,
Auffallend niedrige Preise.
Fabrikationswerk: Rteichswerk Spandau

Max Fleck, Berlin-Schinebery, om Park 20

“.Ln verlange Prospekt und Preisliste,

Teleph
Stephan 811,

(Geschifte od. direkt durch die General-
Mersebury u, den Freistaat Anhalt

[usehneide-Kursus

!&? Diichfter 3uldmnlbr u ‘!Inl;-
@ 1rfus beginnt am 15,

i Didry 1920 3 u. Mnnru nud)
einige Anmeldungen porher erfolgen

Thieles Zuschne:de Schule Hersehurg
Griine Strafe 2 (Eincang: Treppe Burg- und Domitrake)

Das gPOSSe
- Sterbenwa
Ranen Madusen, Dussen
chwabbepk,Wa,XZen

ro.
Jn allen Apotheken und Drogerfen erh&ltifch.

Geschiechis-Kranke!

Rasche Hilfe —Doppelte Hilfe!

Harnrdhreolelden, hifder u. veralt Yusfluf, Heilung
in Hrgelter Frift, Sypbilis, phne Berufeftruna. obre Eins
fprigung und andere Gifte, Mann:sschwiche, fofortige
Silre. Ueber fedes der 3 Leiden ift eine ausfiibrl. Broldhiire
erichienen mit aablr, drgtl. (ﬁumn‘\ten u bunbenen fretmill.

bei hoher G:

Beheilter, 1 Mt in Marten
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Judyt %rld)n ung als Hilis-
idyreiber od. ba gute anh
fdriit. OF. u 675 a.b. Czp D.
tebenverdienit bis 100097!
moncil. gubauje, ohne Borkennt=
niffe. ‘J‘(ntm atif briefl. unimq
S. Woehrel & Co.,
%trlln-mdmuf:lbe ‘Bnm 603

SRR PPPe

%raulein

wiinfdy 3wedis
fpiiterer Seirat.
Off. unter 684 an bie Erped.
b, Bl _erbeten.

Gebitdetes Madden

(28 Salhre) iudjt. ba bier fremd,
Anfdiug | (BVerein, Familie)
swedis Ausfliigen, Theaerbefud)
ufm, Gefl. \l]d]riflm unter 685

Scret
maMlne mit Rmmniﬂm in
Stenographie gejudit.

Lelrling

witd Oftern filr kanfm. Biieo
eingeftelit.

@inther Siebmann,
Wiarkt 20,

an die Crped.

LOORLVLLOOOOHe

Rebenve

SReine Schreibarbeiten! Bequel
M 10 von Ubdreffe:

GCotl. SHilfe beim Aufbou der Crifiens. Dauerndes, Hohes
Cinkommen! KeineBerficherung! Kein Berkau) an Bekannte!

QBeqe! Biele Anerkennungen!
Sdyliesfad) 124, DresdensA. 1

rdienft!

v'n im Haufe! Ausfidjtsreidye

Berlangen Sie Profpeht

Druck urd Berlag von Th R¥Gner in Dlerfebuea,

Jeunheit!

mmtleht;n Sirma qibt in
igen

Edylager!

Idhqenlm bemn die Dvgnni
fidy bur

danerndi

&zneraﬁnertretunu

i
an ﬁmrrn

mit hopem Gi
Wit Hilfe on !)nhzncpcﬂnnhd;m und Reklames

suidyiiffen it nady
M. 20000.—

nti

aefiihrier
1,

unn g

8000.~—,
snalenitem & Bogler, Berlin W

~—_ ngebote unter g N D ma an la

crhml berfenige, melder die rohe

o nadpweift, bdaf

Gemeindeno|

an ber Strage von Dberbeuna nachy ‘mxmi(h ubqthmd}m bat,
Diefelbe gerichiliy belanat mwerden

Piﬂllllllllﬂ

Perfon, die bie junqen Biiume

in tiiditiges
Qlenﬂmabfben

aefudt. Kunth, G 1thordtiir, 13,

Bejudit nmn lur Jojort’ ober

- fildht. s}ausmabdygn

Annenftr

Tiidliges Mdabddhen

filr $Haus und Kitde qefudyt,
Gmu Dr. Schmis, Poftitrafe 1.

Aufiwartung

fiir oormittags 2—3 Stunben
qefudt Amtshiuier 14,

Aufwarfung

gefudit Frtpi\r hite. 4, 2 S,

15— 16mljnucf Miiddyen) fucht
ran Sartung, Wagnerfir, 8.
Aud) wird daje bit eine Waidy=
irau acfudyt bei noller Kojt.

Aufwariung

filroorm. aefudyt Breuperftr. 18,

{Bluse, g xmnm ue fuien.

—7———.—
LTI

Wi

Wegen fdymerer Sdyidigung
im Sunabafenbejtand warne id),
im Einverjtdndnis mit bem Herrn
Gemeinde - Borjteher, die Hunbe

s @Gemeindejagd
id)ernebbﬁ

erumlaufen ju lafjen. Wildernbde
Hunde werben riidfichislos er
dhofjen. Der Sagbpddyter.

20ofo o eads o oo o s o ate o o

Bheanerkidrung !

Die Beleidiqung m‘mn Sl
Dl Kficpe nehme idy hiermit

gurildt und erklire fie |{ir ehren=
ot e el

J= Der Kreisverein
Herfeburgd Berbandes

mittlerer Reide-Bojt-
1. Selegr.-Beamt. jtelt

Derunt. Der Beeidy ung
,Berd Boft=u Telear
Beamt “ve: dfent! Gin:

tfieber Oberbenna.

Jat, (0. 3. efn.§ - fing ftatt-
findenden Bal fern.




@ridetnt! tghid nadimittags mit Audnabme der Sonne und Feler:

tage. — Begugdvreiss Sn Merfeburg: Monatlidy 2,10 M.

Bierteljafrhiy 6,30 ML frel Haud; durdh die R oft bejogen 6,80 M.

ausil. Vefleligeld; burdy unjere Landboten 6,60 ML fret Haus.
Gingelnummer 20 Bfg.

Geidaftsitelie: Nieine Ritterftr. 3.

Teuefle Radrichten
fiir Stadf und Sreis Merfeburg

.
Bngelgenprels: Fitr den fiebengefpaitenen Millmetervaum 26 Yig,,
tm Jiellametell 80 Big, fii Chifireanseigen u. Nadywerjungen ents
fpredyenver Mufidylag. Blagooridrift ohne Vervindlichleit, Sdyiuf

ber Amjeiqen-Anmabue: 10 Uor vormittags.
Poitidedtonto: Yeipzig 39070,
Zelefon Nr. 324, :—t

]

Ar. 63

©onntag den 14. Mdrz 1920

46. Jabrg.

°
Sturj der Regicrung.
Genervallandichaftsdivebtor LHapyp WReichstanjler.
Geneval von Liittwiy Veichsweheminijter, — Aufldjung dév Wationalveriammlung.

Bereltd in ber geftrigen Nummer lonnfen wir fiber militdrijche
PButfchabfichten in Berlin beridten. Diefe Abfichten finb gur Tat-
fade geworben. Die bisherige Regierung ijt geftiirat und ald Reichs-
Tangler ber befannte Ponfervalive Fithrer und einjtmalige BVorfilende
ber Waterland3partei Generallandbidafiddireltor S app aud Sdnigs-
berg eingefest. Rewhamehrminijter ift General der Jnf. b. Littmwik
Die neue Reglerung Dat bereits Kunbdgebungen an die Bevdlerung
erlaffen und bdie Deutidhe Nationalverfammliung und bie
Preufijde Lanbesdverjammliung fiir aufgeldft erilict

Wir verseichuen folgende telegraphijche Melbungen:

Die Regierung geftiirat.
Generallandidalisdirektor Rapp Reidishansler.

Bevlin, 13. Mirs. (Br=Tel) Die Berhandlungen,
weldje bie Regierung Bauer in vergangener Nacht mit den
Siifrern des Dilitdrputiches gefiibet hat, Tind ergebnisios
serlaufen. Berfin it heute morgen von gegentevolutiontien
Truppen befelt worden. Dns Kabineft hat heute morgen
bejdylofien, Den milifiiriidyen Wideritand auisupsben. MWie
verlaufet, benbliditint die Reglerung, um Genoralitreifk auf-
jujordern.  Die bisherigen Regierungstruppen find von den
Glraken guriidigesonen worden.

Bon ber meimsknnalei wird, Inluenne Belkanntmadung
nusgegesen: ST

Do lJlaheriue mmsregwrung fat numel)nrl 3 lﬂn e
gelamie Glontsgewnlt it auf den unterseidnefen General-
{andidajtsdirehfor Kapp ous Kinigsbera als Reldskanaler
und preufilden Minilterpeifidenten iibergegangen.  Jum
Tilitdcbefehlshnber und gleidzeitip nls Reidsmebrminiiter
wutde vom Reidskangler der General ber Infanterie von
Qilttwiy betuien. Gine neue Regierung der Freifeit und
ber Taf wird pebidef.

ges. Steiberr von Lilttwis, General der Inf.
Kapn, Reidskansler.

Mufl6fung der Nationalverinmminng.

Berlin, 13. Mirg. (W. T. B.) KQundgebung. Das Mandat
per Nationalverjfammiung gum Crlah einer Berfaffung und zum Abe
fdilufy bed Frievens ift erlojden. G8 fehlt ihr jedes moralifde RMed)t
pur weiteren Tagung, Der Berfud), dic Wallen binuu@snidﬁitbm
wnb badurd) ihr Wanbat ig au
Boltswillen. Die eben Berfi von
ihr wie e¢in Feten Papier behanbdelt, eﬁynn nuu Ne Meheheit die
Wahl bed Reidisprifiventen widht durd) bdie Gejamtfheit bed Bolles,
fonbern durd) bdad Parloment vornchmen. Die Nationalvers
fammliung wicd Hlerdurd) aujgeldfl. Sobald bdie inmmere
Rube bergeftellt ift, werden wir 3u verfafjungdmifigen Buftanden us
viidtehren und Neuwahlen audfdjreiben.

Der Reidyslangler.

gest Kapy.

bie preupiidie Sandesvetinmmiung aufgeldit.
13. Mirg. (W, T. B) R Die

bii

Berlin,

Qeibenfdaft geleiteten Spartafiftenfeute, die ibr tommunijtifhed Jdeal
mit ®ewalt verwirfliden wollten, jebt finb e8 die Nechidipartalijten,
bie bie Wicdertehr der alten Buftdnde erfireben. Die Reich3regierung
bat inbeffen mit fefter Hand gugegriffen und bag Nep ber Verdwirung
bloggelegt. Ullem Unfchetn nadh) lag der erfte Keim gu diefem faubeven
Rlan in den Mannern der friiberen Gardefavallerie-Sdiiendivifion,
bie mit ber Beit einen fo merfwiirdigen ®erudy befam, dap fie von
ber Megierung aufaeldft werben mufite. Hauptmann Pabjt und ein
junger Mann, ein Herr Grabowaii, der friiber ebenfalld ber Garbe-
tavallerie-Sdyiiendivifion angebirte, find nun ald Drabtzieher ent=
latot. ®aB aber andy politiid in gewiffem Sinne fithrenbe Leute
babei nidyt feblten, gebt aud der Mittaterjhaft bed Generallandichafis-
bivettors Rapp bervor. Kapp ift, bas biirfte nod) allgemein befannt
fein, ber Griinber der annexioniftifhen BVaterland3partei, ald bder
Rartei, ber wir e8 nidht aulest su verbanfen haben, dak wir den
Srieg verfoven. Diefe Manner Dbielten jest den Ungenblid fiir ge-
tommen, lodsujdlagen.

@8 ift immerhin nidht uninteveffant, feftaujtellen, baf die Fithrer
Der ®arbefavallerie-Edhiipendivifion, die fidh ja fdhon lange mit den
Mnabhingigen ind Benehmen gefeht haben, jebt e3 mit den Spartafiften
von redhid madien. Da fie aber natiirlich allein nidhtd audriciten
fonnten, baben fie audy in der Reidhwebr gewithlt. Die Rarteien ber
Redyten, undb swar fowohl die ber Nationalverfammiung ald audy die
der Preufijhen Qandesverfammilung, fleben, foweit fich bidher bat
feftitellen fafjen, biefen Putjdperjuchen fern. Wir wollen baber bdie
Berfdhwiver audy nicdt an die Rodjdoke der Redhtsparteien nageln.
Das eine muf aber gefagt merden, dbaf die Reditdparteien ihre Prefie
nidyt in bem Mabe dijsipliniert huben, wie ¢8 notweudig war. Uus
verftedien unb Ammungen Bemerfungen. fonnte man, wenn man
mnﬁe, immer mieber eine Yufforderung jur Gewalt herauslejer. Wenn
audy ift, baf bie Jtedh fie, fomweit fie nody einigermaben
Bernunft befitt, jept von bem Treiben ber Verfdworer abriidt, jo it
fie boch nidht frei bon aller ©dyuld, tweil in ber Atmojphire, die fic
mitidaffen Balf, erft juldhe Gedanfen feimen fonnten, Der Reida-
webhrminifter hat erjrenfichermeife feft sugegriffen. Wir forbern andy
pon ber Meich3regierung, daf fie weiterhin mit allen WMitteln, bie
ihr gu ®ebote fteben, burdgreift undb bah bdie Berfdmworer fofort
bingfeft gemadit merden Dariiber follen fich alle flar fein, dap bie
Republif fih und ibr Dafein bid aufs leste berteidigen Mwird.

x

Borginge bes Butides

vegiftrieren wir ber Bolljiandigteit Halber folgende Melbungen:

ilber bie

Yl[nrmbnrtitiﬂ)ail in Berlin!

brqtu bm rnl‘m[!nnbldjnimhlﬂﬂnt bon
v‘x'tm m o D abit und die Sdyrijtjteller
b S d uglrr :11, wie_bereitd geftern mitgeteilt
witrbe, bm”guml b npt worben.  Die beiden Critgenannten
waren bisher nidit aufsujinden. Die Sidjerheitd- nnd eidswehr
in Yerlin find bente in *‘llnrmbcmuﬂjnit. Bon jujtandiger Seite
ird dasn mitgeteilt, daf in 11n jeit eciniger gm bad Treiben
cuner rechtdradifalen Cligne \m habe, beren Beftrebungen anf
Umfturg binauslonfen. €3 wird aber feitgeitellt, daf bie Wed)ide
parteien der RNationalverfammiung, [olwie der preuiijden Landed«
utr[nmmhmn ber Sadje fernfiehien.

@elbft reite Siveife altfonjervativer Hidtung lehnen bie

uap- nbnpuhnf dicfer _redji3jpartafijiiiden Cligue rejtlod ab.

hin ift qenen eine deravtiqe, mit nnnnnulnnlrﬁcn Edylagworien
o enbe Gruppe bejonbere Borfidit am Plase. Die Reidsregiernng
mlrb bicje Berfidt walten lr-nm und mit fehariften Mitteln gegen
bic Draftzicher und Leiter ber ihuumnn\ emid)rmcn. Daber ijt
aud) qegen etne eibe von bie
verhingt worden.

Der Umfang dber Rutfjdbemegung.

Uns Ve [In fevidytet und Dievsu weiter unjer Mitarbeiters
Bon gufian te evjafren wir, bafy bie Putjdibewegung einen
arn{;crrn Umjang angenommen hat, ald man suerjt an-
nefimen fonute, nud gwar_ erjivedte fic fidg innerhalb ber eingigen
Dladitjatioren, die die Megieruny heute gur Verfigung gm. mntrl)alb
ber Heidi8wehr nnd Siderhertdpolijei. Fithrenbe und
verantwortlide Berfoulidileiten find weniger an_ber cmmnng be=
teifigt af8 cine Anznhl untergeordueter Ofjiziere. Diefe find an Wnfer
gruppen ber Jleididwelr, nidt an die Fubrer, berangetreten. Sie
Daben nidt verfudt, einen Wmjlurg mit Gewalt su erjtreben, jondern
fie wollten erzwinacn, o

baf heiﬂmmtt Minijterien mll %a&)[cu!en

cfeptiverbew jo
G3 fann allcrdingd mrm verfdiiegen mtrhrn, hnf; nmﬂ niefrere Rer-
fonlidhfeiten an leitender Sielle an ber Bewegung beterligt find. Die
Wiehrzabl ber Difigiere der Jeidjswehr fteht indefjen der Bewegung
ru. Yenn dicje Vewegung erjt jept befannt geworden ift, jo liegt

ﬁ'm baran, bafi e8 fid) um Winner houbelt, die al8 Fihrer mit :til:

qen Griahrungen ausgeriiftet find. €3 mup jebt unter allen
llrr[mnucu vermicben iwerdew, dof eine Vejebung Verling durdy
Wieuterer gnjtande fommt Der Reidyswehrminijter hat fogleid) dem
Ghef ber SHeeresabieilung Preufen mitgeteilt, dak im Falle von Ju-
inmnulu jen unbebingt bie L»nfnnm alt angelwendet erben mu{;
Andererjeitd wird vom minifterium bie
perfannt, bie darin bejteht, daf die Heich3wehrivuppen fid) anter llm-
[nn?{tu nnr fehr |r1]\..tr entjlicgen werben, anj jrilhere Kameraden
au e

(!Sun:rnl b Qitiwip fteht diefer neuen Beweguug nidt fern.
Gr_ hat in ciner Unterrebuna mit dem HReidydwehrminijter nud dem
Reid)Sprifiventen jeine Anfda nunncn unverhiilt dare
gelegt. Da er an Mafuahnen ded Kabineitd eine deravtige Kritif

Grabowali v

Die Lage in Berlin.

Berlin, 13. Mirz. (W. T-B.) Jn Berlin ift alle§ ruhig. Die
Ghn&m seigen juft bas gewohute Bil Nur unter den Linden und
im Otegicrungévicetel madyt fid) ein grdgerer Berlehr Gemerthar. Die
Jlegicrungdgebaude fiud von Truppen bejent, ebenjo ficht nan anf bem
Filhelméplay Goldaten, bie dort biwaficren. Gifenbahns, Strafiens
lmlm» und &wdﬂml}n Lu!chr ['nm m feiner Weife geftort.

erlin, tirg. (W, T-B.) Der General von Liittwin
fat Bente nnrmumn ben muunnnnru ber Sidjetheitspolizei Oberf
Shdnftadt und den Oberit A hrens vom Kommando ver Sidjers
feitspolizei beanfteagt, den Rolizeiprafiventen Cugen Craft su bitten,
ouf feincm Poiten gu bleiben, damit feine meven Unrulen entitiinden.
©as glcide Criudjen ridjtete and) Geheimrat Doye, der gum Uater:
ﬂnncaurm«r mmunt worben_iff, an ben Leifer ver Behorve. Dex

Lanbeduerf wird in

Lage aufgeldft.

ber

Der preufiijdhe Minifterprifivent. gez: Kapyp.
Deutidiand por einem Generalitreif.

Berlin, 13. Mirs. BWie wir horen, hat General bon Olders-
Boufen im Laufe der Nad)i mit per Marinebrigade Ehrhardi bver-
hanbelt. Die von ber Brigade geftellte Fordberung wurbe in der Nadyt
vom Stabinett big in bdie friifen Morgenftunten beraten, Die For-
berung wurde abpclehut. Die Truppen find in Berlin eingeriidt und
Biclten nm 5 Uhr frith die Wilhelmftrafe befest. Bn Gewakttitig-
feiten fdjeint e8 bisher nidgt getommen zu fein. Die Sosialiftijde
Partei Deutidlandd proflamiert den Generalfireil.

Redytsraditale Ymfursgeliife.

Nun bat fid) wieder einmal eriiefen, dak e8 immer nody bei un3
Manuer gibt, bie eine rubige Cniwidelung unfered Vaterlanded ausd
feiner fdjweriten Beit beraud nidht mit anfehen tonnen, bie in blinber
Qeibenfdjajt im Dunteln thre Plane fdmieden; Pldne, die auf nichtd

Dinaudgeben, ald auf ben Umfturs. Sie tonnen ed nidt mit
, bafy wir qud den [dhweren Rrifenjabren, aud diefer furdyit-
Beit beraud wicder gu rubigeren Bujtdnden fommen, dic einen
ieg bed beutjhen Volfed und bdes Deutjden Reidhes er-
Jm Marvy vorigen Jahred waren e’ die bon: blinder

baren
BWicder

moglidyen,

widerte, daf er im Jntcrefie v28 Vaterlanded euj
feinem  Plage mml]nnru wolle und alled fun werde, wad in fjeincr
SKraft ftehe, um einen Biirgeriricg und damit neacs Blutvergicfen gu
vermeiden.  Gine endgiitige Ontwort fomme er et nad) Siidjprade
mit feinen Parteify g

Berlin, 13 . (W, T-B.) QJn den BVormittagsftunden
find die muﬁlumm n||cnmdym Gebiude von der Sidjerfitsioehr bes
fett worden. Uud) day Gejdjajtshausd ved B. hat rine Wadye
erfalten. “‘ex 2 Borwartd” und die ,Jreiheit ﬁnh verboten wordei.

Berlin, 13. Mivs. (Priv. Dte heute jriih gu einer

cingelavenen Prefieverireter wurden von dewt Redyts:

anwaft Breverel empiangen und iiber die BVedeutung der belannten
Vorfille dahin untcrridytet, dap die Neierung wicht ba fei und cine
nente Negicrung an ihre Stelle trete. Geuerallandidyafjtadireftor Sapp
fabe heute morgen nod) mit bem WBizeprifidenten ded Neidysminijte-
riums Sdifjer eme Befprediung gehabt. Die neue Regierung jei n
realtiondr, jondern eine Negierung der D(Ky(k)lun“muﬂl(lnﬂl fr s
lidgen Tat, die feinerfei Healtion nud feine ardjic woffe. Gin
fibergangsjtodinm jei natiivlid) notwendig, bis nu ‘Humaljlul einges
feitet feien. Das Stabinett jei in dber Bildung begrifjen,

Die nlte Regietung.

Berlin, 13. Mirg. (W. T-B.) Der Lolalangciger melvet: Tie
Regierung habe bas von htr Marinchrigave Ghrhardt geftclite Wikis
matt m, M-\ niorgens um 7 Uhr abficf, fnt und Berlin, ulmc

her unbejtatigten Geriiditen foll bie nIh‘ ‘mqururq i
"Umdn lm'vm, fid) nody Weinar u begeben, u
mcrumfvm[d].nu weiter gn fifren. Sie
Maerder unierftellien Truppen eine militarij
’ﬂ)r dimfer nicderzulege
hardt fei, ohne Widcrjtand zu yn.hcn, ml( [. f
in Berlin eingerildt und haben dad Megicrungdviestel in feinem. vollen

Umfange abaciperst.

Tieuefte mﬂmﬂ}im

Berlin, 13 Mirs. nee, [ingeren Qundgebung
- i - ariretior Rapp die
Programm der Ne-
avertrag unter MWahs

1 iftung8: und Arbeits:
idit Selbjtvernidyting
hnd “Stenerfiofeit der

Grundlage ieder
eflen  und ifhre bems
5 die wirtidaftlide
RNahrungsmitteln au
abotage rildjid)tsios
iften fowie bie natior
biplitternmngsverfude
mnbrtdnlmy geahndet,

ci

of.

foll in ben Mittag-
ftitnicrung der menen
hentigen

Baben. Die Sidjer-
ber nenen Negierung

roif.

lb(‘mofmhlrﬁe Partei
: Arbeiter! Genofjen!

fion Ehrhardt
cidisregiering s ers
befohlenen Anflsfung
ojten bringen. Wir
bengen. Wir faben
Randsfned)tsregiment
t hcn Baltitum-Ber-

In
hamdelt.” Wend 7
Jicattion. g vernidten Leqt_bie St

m zmrblimnlr bie Quit ab. Kamyit mit Gey
Iepublit,  Lapt alle Spaltungen beijeite. €3 qibt nur
0 IL: Qafmlequng jeped Wirt-
d) mehr riifre ”Brolrmrm
C rvwrn[mu[ auj der gnnann inie,

! Sdyncibetbicjer

Daltung ber
n fol

glicder ber Fegiernng:
Cdymidt. Dabid. Miiller.
motratijden Partei.

3.

Dtto B,




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 63
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. ; Amtliche Bekanntmachungen für den Kreis Merseburg. Stück 21
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







